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      Werden Sie Teil unseres Teams. 
                                    Jetzt bewerben.

ferchau.com/go/karriere
Connecting People and Technologies  

for the Next Level
FERCHAU GmbH, Zentrale 
bewerber@ferchau.com

Was unsere Kunden für  
ihre Technologie-Lösungen  
erwarten? Das nächste Level!  
Das gelingt unserem Team Tag für  
Tag. Weil bei uns neue Engineering-  
und IT-Herausforderungen auf die  
jeweils besten unserer Experten  
treffen – Experten wie Sie. Unser Deal:  
Ihr Potenzial und unsere Möglichkeiten.  
Challenge accepted? Starten wir  
gemeinsam das nächste Level und  
entwickeln wir die Zukunft!

    TOP JOBS IM HERZEN 
VON OBERBERG.

JETZT BEWERBEN
able-group.de/go/
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WARUM WIR VOR ALLEM AUF DREI DINGE VERTRAUEN: 
MENSCHEN, MENSCHEN, MENSCHEN

Wir von ABLE Management Services 
sind der zentrale Inhouse-Dienst-
leister für die Unternehmen der 
ABLE GROUP. 

Mit unseren Services und Beratungs-
leistungen tragen wir aktiv zum 
Erfolg unserer Konzerngesellschaften 
bei. Wer bei uns einsteigt, kann etwas 
bewegen. Die Aufgaben und Projekte, 
die unsere Mitarbeiter jeden Tag mit 
Leidenschaft und Engagement voran-
treiben, sind nicht nur vielfältig,  
sondern auch höchst anspruchsvoll.

Wenn Sie sich für uns entscheiden, 
entscheiden Sie sich für ein dyna-
misches Arbeitsumfeld mit steilen 
Lernkurven und Entwicklungsmög-
lichkeiten – fachlich wie persönlich. 
Werden Sie Teil eines eingespielten 
Teams, ob im Bereich Finanzen & 
Administration, Marketing, Personal 
oder Prozesse & IT. Ihre Karriere 
beginnt hier: auf dem Steinmüller-
gelände in Gummersbach.

MAKE THE  
DIFFERENCE –  
BE ABLE.
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EUROPE@CAPELLISPORT.COM

Liebe VfL Gummersbach-Familie, 
 
erst einmal wünschen wir euch allen auch auf diesem Weg 
ein frohes und vor allem gesundes sowie erfolgreiches neu-
es Jahr! Wir hoffen, dass das Jahr 2023 wieder viele tolle 
VfL-Momente für uns bereithält und wir gemeinsam mit euch 
sowohl in der heimischen SCHWALBE arena als auch in der 
Fremde einige Siege feiern können. Wir freuen uns auf das 
neue Kalenderjahr und die bevorstehenden Aufgaben mit 
euch! Lasst uns 2023 gemeinsam rocken! 

Nun liegt mittlerweile eine spannende Hinrunde in der LIQUI 
MOLY HBL hinter uns. In den ersten 17 Ligaspielen nach der 
Rückkehr in die höchste deutsche Spielklasse lief bereits vie-
les so, wie wir es uns gewünscht haben. Wir haben gezeigt, 
dass wir mit allen Teams der Liga mithalten und mit eurer 
Unterstützung im Rücken sogar Top-Mannschaften besiegen 
können. Das Weihnachtsspiel und gleichzeitig erste Duell der 
Rückrunde haben wir Ende Dezember bereits zu Hause ge-
gen den Handball Sport Verein Hamburg erfolgreich bestrit-
ten und damit den Grundstein für eine erfolgreiche Rückserie 
gelegt. Dabei war die SCHWALBE arena bereits zum vierten 
Mal in dieser Spielzeit ausverkauft. Nach 18 ausgetragenen 
Ligapartien stehen wir mit einem ausgeglichenen Punktekon-
to von 18:18 auf einem guten neunten Tabellenplatz.

Diesen Schwung wollen wir nun mit in die kommenden Auf-
gaben in der Liga und im DHB-Pokal nehmen. Nach der Welt-
meisterschaftspause treffen wir zwei Mal innerhalb kürzester 
Zeit auf den Ligakonkurrenten TBV Lemgo Lippe. Nachdem 
wir die Lemgoer Anfang der Saison in ihrem Wohnzimmer 
schlagen konnten, wollen wir auch in Gummersbach mög-
lichst zwei Mal die Oberhand über sie behalten und somit den 
Einzug ins Final Four anvisieren. Das darauffolgende Heim-
spiel tragen wir dann Anfang März gegen die MT Melsungen 
aus. Um diese Bewährungsproben zu meistern, brauchen wir 
euch und eure lautstarke Unterstützung!

Während unsere Jungs alles für den sportlichen Erfolg auf 
der Platte geben, wurden bereits im Hintergrund einige Per-
sonalentscheidungen für die Zukunft getroffen. Mit Daniel 
Rebmann wechselt im Sommer ein erfahrener Torhüter vom 
Ligakonkurrenten FRISCH AUF! Göppingen ins Oberber-
gische. Neben der ersten Neuverpflichtung für die Saison 
2023/24 haben unsere beiden Kreisläufer Ellidi Vidarsson 
(2025) und Štěpán Zeman (2024) ihre Verträge beim VfL 
Gummersbach verlängert. Zudem konnten wir auch unse-

re Youngster Tom Kiesler, Mathis Häseler und Finn Schro-

ven langfristig bis mindestens 2026 an uns binden. Damit 

legen wir auch abseits des Handballfeldes wichtige Wei-

chen für eine erfolgreiche Zukunft in der LIQUI MOLY HBL.

Wir freuen uns aufs Handballjahr 2023! 

         Euer VfL Gummersbach

FOTO: STEFFIE WUNDERL
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#1  Martin Nagy #5  Tilen Kodrin

#8  Lukas Blohme

#4  Ellidi Vidarsson

#3  Julius Fanger

#7  Julian Köster

#10  Finn Schroven

#16  Tibor Ivaniševićć

#53  Bruno Eickhoff

#23  Ole Pregler

#30  Tom Kiesler

#44  Tom Jansen

#12  Fabian Norsten
#28  Hákon Dadi

 Styrmisson

#11  Mathis Häseler 

#40  Jonas Stüber

#21  Dominik Mappes 

#15 Miro Schluroff

#24  Nemanja              
                 Zelenovićć

#20  Oskar Knudsen

#66  Štěěpán Zeman
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Co  Anel 
     Mahmutefendic

At  Johannes 
     Scheidgen

C  Gudjon Valur 
    Sigurdsson Tw  Mario Kelentrićć Re  Kim Kron
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Das Team
Nr Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

1 TW Nagy Martin HUN 09.01.1999 205 cm

12 TW Norsten Fabian SWE 11.07.2000 196 cm

16 TW Ivanišević Tibor SRB 16.08.1990 197 cm

20 TW Knudsen Oskar NOR 07.08.2005 191 cm

3 RM Fanger Julius GER 17.11.2002 189 cm

4 KM Vidarsson Ellidi ISL 15.11.1998 192 cm

5 LA Kodrin Tilen SLO 14.05.1994 190 cm

7 RL Köster Julian GER 16.03.2000 200 cm

8 RA Blohme Lukas GER 07.11.1994 189 cm

10 RR Schroven Finn GER 26.06.2003 187 cm

11 RA Häseler Mathis GER 25.06.2002 189 cm

15 RL Schluroff Miro GER 25.04.2000 198 cm

21 RM Mappes Dominik GER 25.12.1994 191 cm

23 RM Pregler Ole GER 26.05.2002 192 cm

24 RR Zelenović Nemanja SRB 27.02.1990 194 cm

28 LA Styrmisson Hákon Dadi ISL 24.05.1997 180 cm

30 RL Kiesler Tom GER 24.04.2001 193 cm

40 KM Stüber Jonas GER 02.05.1999 184 cm

44 RR Jansen Tom NED 16.06.1998 199 cm

53 KM Eickhoff Bruno GER 30.12.2003 200 cm

66 KM Zeman Štěpán CZE 09.05.1997 203 cm

C Sigurdsson Gudjon Valur ISL 08.08.1979 187 cm

Co Mahmutefendic Anel NED 21.01.1978 197 cm
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Torfolge

Min. Spiel-

stand

Nr Min. Spiel-

stand

Nr.

Schiedsrichter Spielstand

Gespann Halbzeit Endstand

Zuschauer:           

VfL Gummersbach

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Martin Nagy

12 Fabian Norsten

16 Tibor Ivanišević

3 Julius Fanger

4 Ellidi Vidarsson

5 Tilen Kodrin

7 Julian Köster

8 Lukas Blohme

10 Finn Schroven

11 Mathis Häseler

15 Miro Schluroff

20 Oskar Knudsen

21 Dominik Mappes

23 Ole Pregler

24 Nemanja Zelenović

28 Hákon Dadi Styrmisson

30 Tom Kiesler

40 Jonas Stüber

44 Tom Jansen

53 Bruno Eickhoff

66 Štěpán Zeman

TBV Lemgo Lippe

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Borko Ristovski

12 Timon Mühlenstädt

20 Finn Zecher

99 Urh Kastelic

2 Lukas Hutecek

4 Samuel Zehnder

5 Januar Brosch

7 Isaías Guardiola

8 Frederik Simak

10 Emil Buhl Lærke

14 Bobby Schagen

17 Niko Blaauw

22 Kian Schwarzer

23 Tim Suton

24 Lukas Zerbe

25 Niels Versteijnen

30 Gedéon Guardiola

38 Leve Carstensen

40 Thore Oetjen

Vfl Gummersbach TBV Lemgo Lippe

1. Halbzeit 2. Halbzeit 1. Halbzeit 2. Halbzeit

Zeitstrafen

Siebenmeter

VFL VS. TBV LEMGO LIPPE  
04. Februar 2023 | 19:00 Uhr | SCHWALBE arena

LEMGO
LIPPE

INFOS AUF DER NÄCHSTEN SEITE

Auf dem Weg ins Final Four!
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Das Team 1,84m

Nr Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

1 TW Ristovski Borko MKD 02.11.82 190 cm

12 TW Mühlenstädt Timon GER 06.01.01 189 cm

20 TW Zecher Finn GER 01.09.00 198 cm

99 TW Kastelic Urh SLO 27.02.96 201 cm

2 RL Hutecek Lukas AUT 02.07.00 189 cm

4 LA Zehnder Samuel SUI 29.02.00 181 cm

5 KM Brosch Januar GER 22.09.91 205 cm

7 RR Guardiola Isaías ESP 01.10.84 200 cm

8 RL Simak Frederik GER 24.01.98 197 cm

10 RL Lærke Emil Buhl DEN 04.06.99 203 cm

14 RA Schagen Bobby NED 13.01.90 191 cm

17 RM Blaauw Niko NED 15.01.02 190 cm

22 LA Schwarzer Kian GER 01.03.99 181 cm

23 RM Suton Tim GER 08.05.96 191 cm

24 RA Zerbe Lukas GER 17.01.96 184 cm

25 RR Versteijnen Niels NED 03.02.00 200 cm

30 KM Guardiola Gedéon ESP 01.10.84 196 cm

38 LA Carstensen Leve GER 18.01.02 194 cm

40 KM Oetjen Thore GER 03.09.01 204 cm

 

C Kehrmann Florian GER 26.06.77 186 cm

Co Struck Matthias GER 15.05.82 194 cm

Gegen den TBV Lemgo Lippe 
bestreitet der VfL Gummersbach 
seine vorgezogene Partie des 20. 
Spieltags der laufenden Saison. 
Gegen die Lemgoer wollen die 
Oberbergischen in der heimischen 
SCHWALBE arena am liebsten ein 
ähnlich gutes Ergebnis erringen 
wie im Hinspiel, als der VfL den 
TBV am ersten Spieltag auswärts 
mit 30:26 besiegen konnte.

Gründungsjahr:  
1911

Heimspielstätte:  
PHOENIX CONTACT arena, 
Lemgo

Platzierung Saison 21/22:  
Platz 6

Saisonziel: 
keine Angabe

Größte Erfolge:  
Deutscher Meister 1997, 2003   
DHB-Pokalsieger 1995, 1997, 
2002, 2020 | Europapokalsieger 
1996, 2006, 2010 | Supercupsieger 
1997, 1999, 2002, 2003

Torfolge

Min. Spiel-

stand

Nr Min. Spiel-

stand

Nr.

Schiedsrichter Spielstand

Gespann Halbzeit Endstand

Zuschauer:           

VfL Gummersbach

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Martin Nagy

12 Fabian Norsten

16 Tibor Ivanišević

3 Julius Fanger

4 Ellidi Vidarsson

5 Tilen Kodrin

7 Julian Köster

8 Lukas Blohme

10 Finn Schroven

11 Mathis Häseler

15 Miro Schluroff

20 Oskar Knudsen

21 Dominik Mappes

23 Ole Pregler

24 Nemanja Zelenović

28 Hákon Dadi Styrmisson

30 Tom Kiesler

40 Jonas Stüber

44 Tom Jansen

53 Bruno Eickhoff

66 Štěpán Zeman

TBV Lemgo Lippe

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Borko Ristovski

12 Timon Mühlenstädt

20 Finn Zecher

99 Urh Kastelic

2 Lukas Hutecek

4 Samuel Zehnder

5 Januar Brosch

7 Isaías Guardiola

8 Frederik Simak

10 Emil Buhl Lærke

14 Bobby Schagen

17 Niko Blaauw

22 Kian Schwarzer

23 Tim Suton

24 Lukas Zerbe

25 Niels Versteijnen

30 Gedéon Guardiola

38 Leve Carstensen

40 Thore Oetjen

Vfl Gummersbach TBV Lemgo Lippe

1. Halbzeit 2. Halbzeit 1. Halbzeit 2. Halbzeit

Zeitstrafen

Siebenmeter

VFL VS. TBV LEMGO LIPPE  
09. Februar 2023 | 19:05 Uhr | SCHWALBE arena

LEMGO
LIPPE

LEMGO
LIPPE
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Das Team 1,84m

Nr Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

1 TW Morawski Adam POL 17.10.94 193 cm

16 TW Simić Nebojša MNE 19.01.93 194 cm

71 TW Ulrich Erik GER 08.01.01 196 cm

5 RL Kühn Julius GER 01.04.93 198 cm

6 RL Lemke Finn GER 30.04.92 210 cm

7 RM Malašinskas Aidenas LTU 29.04.86 189 cm 

8 RM Casado Agustín ESP 21.05.96 193 cm

11 RA Ignatov Dimitri GER 30.11.98 174 cm

13 KM Moraes Rogério BRA 11.01.94 204 cm

14 LA Beekmann Ben GER 10.12.02 187 cm

18 LA Drosten Florian GER 18.06.04 187 cm

19 RM Jónsson Elvar Örn ISL 31.08.97 188 cm

21 KM Arnarsson Anar Freyr ISL 14.03.96 201 cm

27 RL Gomes André POR 26.07.94 193 cm

30 KM Kalarash Gleb RUS 29.11.90 205 cm

34 RR Häfner Kai GER 10.07.89 192 cm

46 RA Fuchs Julian GER 02.03.01 184 cm

55 RR Martinović Ivan CRO 06.01.98 194 cm

73 RA Kastening Timo GER 25.06.95 180 cm

77 LA Mandić David CRO 14.09.97 187 cm

94 RM Pavlović Domagoj CRO 21.03.93 190 cm

C García Parrondo Roberto ESP 12.01.80 187 cm

Co Haenen Arjan NED 12.07.87 180 cm

Am 22. Spieltag gastiert die MT 
Melsungen beim VfL Gummers-
bach in der SCHWALBE arena. 
Das Aufeinandertreffen der beiden 
Mannschaft in der Hinrunde endete 
nach 40 starken Gummersbacher 
Minuten mit einer 22:28-Niederla-
ge des VfL in Kassel. Im Rückspiel 
wollen die Oberbergischen der MT 
über die gesamte Spieldauer die 
Stirn bieten.

Gründungsjahr:  
1861

Heimspielstätte:  
Rothenbach-Halle, Kassel

Platzierung Saison 21/22:  
Platz 8

Saisonziel: 
internationaler Startplatz

Größte Erfolge:  
2x Teilnahme EHF-Cup Viertelfinale  
4x Teilnahme DHB-Pokal FinalFour 
Platz 4 Bundesliga 2016

Torfolge

Min. Spiel-

stand

Nr Min. Spiel-

stand

Nr.

Schiedsrichter Spielstand

Gespann Halbzeit Endstand

Zuschauer:           

VfL Gummersbach

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Martin Nagy

12 Fabian Norsten

16 Tibor Ivanišević

3 Julius Fanger

4 Ellidi Vidarsson

5 Tilen Kodrin

7 Julian Köster

8 Lukas Blohme

10 Finn Schroven

11 Mathis Häseler

15 Miro Schluroff

20 Oskar Knudsen

21 Dominik Mappes

23 Ole Pregler

24 Nemanja Zelenović

28 Hákon Dadi Styrmisson

30 Tom Kiesler

40 Jonas Stüber

44 Tom Jansen

53 Bruno Eickhoff

66 Štěpán Zeman

MT Melsungen

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Adam Morawski

16 Nebojša  Simić

71 Erik Ulrich

5 Julius Kühn

6 Finn Lemke

7 Aidenas Malašinskas

8 Agustín Casado

11 Dimitri Ignatov

13 Rogério Moraes

14 Ben Beekmann

18 Florian Drosten

19 Elvar Örn Jónsson

21 Anar Freyr Arnarsson

27 André Gomes

30 Gleb Kalarash

34 Kai Häfner

46 Julian Fuchs

55 Ivan Martinović

73 Timo Kastening

77 David Mandić

94 Domagoj Pavlović

Vfl Gummersbach MT Melsungen

1. Halbzeit 2. Halbzeit 1. Halbzeit 2. Halbzeit

Zeitstrafen

Siebenmeter

VFL VS. MT MELSUNGEN
02. März 2023 | 19:05 Uhr | SCHWALBE arena

1514



Starker VfL verpasst 

          nach langer Führung  

Sensation gegen Berlin

A m 17. Spieltag der LIQUI MOLY HBL hat der VfL Gummersbach 
gegen das Spitzenteam der Füchse Berlin eine bittere Niederlage 
hinnehmen müssen. Am frühen Sonntagnachmittag des 18. Dezem-

bers verlor die Mannschaft von Cheftrainer Gudjon Valur Sigurdsson gegen die 
Hauptstädter mit 28:30 (17:14). In der mit 4.132 Zuschauern zum dritten Mal 
in der Saison ausverkauften SCHWALBE arena sahen die Gummersbacher 
Fans einen beherzten Auftritt ihres Teams, das sich von der ersten Minute 
an durch hohes Engagement auszeichnete. Über drei Viertel der Spieldauer 
dominierten die Blau-Weißen das Geschehen auf der Platte und führten die 
Partie an, ehe die Gäste ihrer Favoritenrolle gerecht wurden und die Begeg-
nung zu ihren Gunsten drehten.

VFL GUMMERSBACH – FÜCHSE BERLIN 28:30 (17:14) FOTOS: PHILIPP ISING 
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Komm zum

Wir investieren nur in das, was Menschen zum Leben brauchen.  

Komm zur DKB: Banking mit gutem Gewissen – und nachhaltig  

guten Konditionen für Konto, Kredit und Geldanlagen.  

Mehr auf dkb.de/nachhaltig

Mit frischem Wind und voller Energie starteten die 
Hausherren in die Partie. Drei schnelle Treffer durch 
Dominik Mappes, Lukas Blohme und Finn Schroven 
sorgten für einen furiosen 3:0-Auftakt nach drei Mi-
nuten. Mit einer guten Parade in der sieben Minute 
leitete Fabian Norsten zwischen den Pfosten der 
Gummersbacher die erste Vier-Tore-Führung seiner 
Mannschaft ein, für die Štěpán Zeman vollendete, 
ehe Julian Köster nach erfolgreichem Steal gar auf 
7:2 erhöhte (8. Minute). Vorne wie hinten präsen-
tierten sich die Oberbergischen ebenso konzentriert 
wie dynamisch, so dass der Bundesliga-Aufsteiger 
auch nach über einer Viertelstunde einen Vier-Tore-
Vorsprung halten konnte (10:6, 17. Minute).

Die Partie gestaltete sich mittlerweile offener und 
auch die Abschlüsse fielen nicht mehr in dem ho-
hen Tempo der Anfangsphase. Dennoch ließ der VfL 
nicht nach und hielt die Füchse bis zum 13:9 durch 
Lukas Blohme in Minute 23 weiter auf Distanz. Es 
folgte ein 3:0-Lauf der Berliner sowie ein erneuter 
Ballverlust, der die erste Auszeit von Sigurdsson 
nach sich zog (13:12, 25. Minute). Die Gastgeber 
fanden daraufhin wieder einen besseren Zugriff zum 

Spiel, ließen jedoch einige stark herausgespielte 
Chancen fahrlässig aus. Bis zur 30. Minute belief 
sich der Vorsprung der Blau-Weißen entsprechend 
knapp auf 15:14, ehe Köster nach Vorlage von 
Blohme erfolgreich per Kempa abschloss und Tom 
Kiesler nach schnellem Ballgewinn kurz vor dem 
Ertönen der Halbzeitsirene mit einem Wurf aus der 
eigenen Hälfte auf 17:14 erhöhte.

Gleich zu Beginn der zweiten Spielhälfte konnte 
sich der VfL in der Defensive gleich zwei Mal auf 
die Geschicke ihres Keepers Norsten verlassen, 
der auch den Grundstein für die 19:15-Führung 
durch Blohme in Minute 35 legte. Beide Mann-
schaften drückten aufs Tempo und setzten sich 
teilweise sehenswert gegen die Abwehr des jewei-
ligen Kontrahenten durch. Leichte Vorteile blieben 
aufseiten der Oberbergischen, die nach Ballgewinn 
durch Ellidi Vidarsson in Person von Blohme erst auf 
21:18 und eine Minute später ebenfalls durch den 
Rechtsaußen auf 22:18 erhöhten (39. Minute). Für 
Aufregung in der SCHWALBE arena sorgte zudem 
ein hartes Foul gegen Hákon Dadi Styrmisson, für 
das der Berliner Fabian Wiede in der 43. Minute        

1918 19



FOTO: PHILIPP ISING 
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TRAINERSTIMMEN:

Gudjon Valur Sigurdsson (VfL Gummersbach): Glückwunsch an Berlin. Ich könnte heute nicht stolzer 
auf meine Jungs sein. Wir haben heute gegen eine der zwei, drei besten Mannschaften Deutschlands eine 
überragende Abwehrleistung geboten. Wir haben gekämpft und alles gegeben, aber im Eins-gegen-eins 
ist es schwer sich gegen solche Leute wie Wiede, Holm, Andersson und Gidsel zu behaupten. Berlin hat eine 
unglaubliche Qualität und spielt eine überragende Saison. Beide Halbzeiten waren gut, aber in der zwei-
ten Hälfte verwerfen wir zu viel. Wir haben zwei, drei unnötige Fehler gemacht, aber dafür haben wir auch 
gegen eine Mannschaft gespielt, die Extraklasse besitzt. Ich bin unfassbar stolz, wie weit wir gekommen 
sind, was die Jungs in jedem Spiel leisten und wie unbekümmert sie sind. Es ist natürlich traurig, dass wir 
uns am Ende nichts davon kaufen können, aber ich habe auch meiner Mannschaft gesagt, dass es wichtig 
ist die Zuschauer mitzunehmen und zu begeistern. Die Stimmung in der Halle war heute wirklich super.

Jaron Siewert (Füchse Berlin): Unsere Leistung war alles andere als ein schöner vierter Advent. Wir kom-
men schlecht ins Spiel und dann fordert uns Gummersbach alles ab und zeigt uns auch unsere Grenzen auf. 
Es gab zwar eine Phase, in der wir aufholen, aber das Ende der ersten Halbzeit war dann wieder alles andere 
als gut. In der zweiten Halbzeit wurde es dann etwas zerfahren und es gab viele Diskussionen. Da hatten 
wir den Fokus wenig auf uns selbst. Zur Wahrheit gehört heute auch, dass Gummersbach drei Siebenmeter 
liegen lässt. Wenn das nicht passiert wäre, hätte es vielleicht anders ausgesehen. Angeführt von Drux und 
Lindberg waren wir am Ende noch einmal stark, aber insgesamt ist es sicherlich ein glücklicher Sieg und 
nicht das sportlich fairste Ergebnis. Ich möchte Gummersbach und Goggi als Trainer meinen Respekt zollen, 
denn der VfL spielt wirklich eine starke Saison.

VFL GUMMERSBACH – FÜCHSE BERLIN 28:30 (17:14) FOTOS: PHILIPP ISING 

 beim Stand von 24:22 die rote Karte sah. Als drei 
Minuten später der 24:24-Ausgleich für die Füchse 
fiel, nahm Sigurdsson von seinem zweiten Timeout 
Gebrauch. Auch der folgende Angriff missglückte 
den Gastgebern, so dass sie in der 47. Minute den 
ersten Rückstand im Spiel hinnehmen mussten 
(24:25).

Die Gummersbacher gaben nun kämpferisch Voll-
gas und hielten den Ausgang der Partie weiterhin 
offen. Mit dem 28:28-Ausgleich in der 53. Minute 
läutete Tilen Kodrin die Crunchtime der Begeg-
nung ein. In einer emotionalen und spannenden 
Schlussphase verpassten die Hausherren gleich 
drei Mal die Möglichkeit erneut mit den Hauptstäd-
tern gleichzuziehen, die stattdessen per Strafwurf 
den VfL in Minute 58 erstmals mit zwei Treffern in 
Rückstand brachten (28:30). Kämpferisch warfen 
die Oberbergischen noch einmal alles in die Waag-
schale, konnten den Spielstand aber schlussend-
lich nicht mehr ändern.
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ASV HAMM-WESTFALEN – VFL GUMMERSBACH 31:34 (14:16) FOTO: NINA BRÜGGEMANN

A m Mittwochabend des 21. Dezembers hat 

der VfL Gummersbach auch seine dritte 

Auswärtspartie der laufenden Spielzeit im 

deutschen Pokalwettbewerb gewonnen und zieht 

damit – wie bereits in der Vorsaison – in die Runde 

der letzten Acht ein. In der WESTPRESS arena be-

siegte die Mannschaft von Cheftrainer Gudjon Valur 

Sigurdsson den Ligakonkurrenten ASV Hamm-West-

falen im DHB-Pokal-Achtelfinale mit 34:31 (16:14). 

Nach einer schwachen Anfangsviertelstunde kamen 

die Gummersbacher gegen Ende der ersten Halb-

zeit immer besser ins Spiel und drehten die Partie 

zu ihren Gunsten. In Durchgang zwei verwalteten die 

Blau-Weißen einen knappen Vorsprung und brach-

ten damit den Pokalerfolg über die Ziellinie.

In einer äußerst temporeichen und ebenso wilden 

Anfangsphase mit vielen Ballverlusten – insbeson-

dere aufseiten der Gäste – erzielte Ex-Hammer Lu-

Gummersbach zieht in Hamm  

        erfolgreich ins DHB-Pokal- 

              Viertelfinale ein

kas Blohme das erste Tor für die Gummersbacher 

(1:1, 2. Minute), die früh mit drei Toren ins Hinter-

treffen gerieten (1:4, 4. Minute). Ungenaue Pässe 

und frühe Abschlüsse ließen die Oberbergischen 

noch keinen richtigen Zugriff zum Spiel bekom-

men. Entsprechend musste der VfL in Minute 13 

den ersten Fünf-Tore-Rückstand hinnehmen (3:8), 

der in die Auszeit durch Coach Sigurdsson mün-

dete. Doch auch in der Folgezeit lief es für die 

Blau-Weißen zunächst nicht rund, die nach exakt 

einer Viertelstunde mit 5:10 zurücklagen.

Die Gummersbacher hielten nun jedoch kämp-

ferisch dagegen und erarbeiten sich Tor um Tor 

zurück. In der 18. Minute verwandelte Ellidi Vi-

darsson nach feinem Anspiel von Ole Pregler zum 

7:10. Mit dem vierten und fünften Treffer in Folge 

– diesmal durch die Kombination aus Finn Schro-

ven und Lukas Blohme sowie dem Gegenstoßtor 

von Hákon Dadi Styrmisson kamen die Oberber-

gischen in Minute 21 zum 10:10-Ausgleich und 

meldeten sich damit zurück in der Partie. Der am-

tierende Zweitligameister blieb nun erfolgreich am 

Drücker und ging beim Mitaufsteiger aus Hamm in 

der 24. Minute erstmals in Führung (13:12). Bis zur 

Halbzeitpause ging es munter hin und her, so dass 

nach 30 Minute eine 16:14-Führung für die Gäste 

zubuche stand.

Die Gummersbacher erwischten einen starken 

Restart in die Begegnung und erhöhten ihren Vor-

sprung in der 32. Minute durch Treffer von Domi-

nik Mappes von der Sieben-Meter-Linie sowie Tom 

Jansen auf 18:14. VfL-Keeper Fabian Norsten gab 

seiner Abwehr den nötigen Rückhalt, so dass sich 

die Gäste im Angriff noch den einen oder ande-

ren Fehler erlauben konnten ohne die eigene Füh-

rung zu gefährden. Die Oberbergischen agierten 

nun deutlich aufgeräumter und strukturierter als 

noch über lange Phasen des ersten Durchgangs, 

konnten sich aber nicht weiter absetzen. Über ein 

21:18 durch Blohme (39. Minute) und das 26:23 

durch Jonas Stüber (46. Minute) hielten die Gäste 

ihre minimale Führung aufrecht.

Trotz des recht knappen Vorsprungs strahlten die 

Gummersbacher in der Schlussphase die größere 

Bissigkeit und Zielstrebigkeit der beiden Mann-

schaften aus. In der 52. Minute belohnten sie 

sich in Person von Jansen mit der ersten Fünf-

Tore-Führung (29:24). Mit der nötigen Cleverness 

spielten die Blau-Weißen ihre Angriffe lange aus 

und hielten den ASV auf Abstand (31:26, 55. Mi-

nute). Das Tor durch Vidarsson zum 32:28 in der 

58. Minute sorgte für die Vorentscheidung für den 

VfL, der die Partie schlussendlich mit 34:31 für 

sich entschied.
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M it einem Heimsieg hat sich der VfL 

Gummersbach am Dienstagabend 

des 27. Dezembers in die Winter-

pause verabschiedet. Gegen den Handball 

Sport Verein Hamburg feierte die Mannschaft 

von Chefcoach Gudjon Valur Sigurdsson im 

ersten nominellen Rückrundenspiel der laufen-

den Saison in der LIQUI MOLY HBL einen 31:30 

(16:17)-Erfolg. 4.132 Zuschauer in der wieder 

einmal ausverkauften SCHWALBE arena sahen 

eine kontrollierte Anfangsviertelstunde der Heim-

mannschaft, die sich ihre Führung jedoch zum 

IHR FORD PARTNER IN
DER REGION!

JETZT DEN
FORD KUGA PHEV
PROBE FAHREN!

Ford Kuga PHEV Verbrauchswerte nach WLTP* (kombiniert): 
Kra sto�verbrauch: 1,3/100km; CO2- Emissionen: 29,6 g/km
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WIPPERFÜRTH | REMSCHEID | RADEVORMWALD | HENNEF (SIEG) | BERGISCH GLADBACH
GEVELSBERG | BERGNEUSTADT | WALDBRÖL | OLPE | NORDHAUSEN | FRANKFURT (ODER)

WWW.BERGLAND-GRUPPE.DE
*Seit dem 1. September 2017 werden bestimmte Neuwagen nach dem weltweit harmonisierten Prüfverfahren für
Personenwagen und leichte Nutzfahrzeuge (World Harmonised Light Vehicle Test Procedure, WLTP), einem neuen,
realistischeren Prüfverfahren zur Messung des Kra sto�verbrauchs und der CO2-Emissionen, typgenehmigt. Seit dem 1.
September 2018 ersetzt das WLTP den neuen europäischen Fahrzyklus (NEFZ), das bis dahin geltende Prüfverfahren. Wegen der
realistischeren Prüfbedingungen sind die nach dem WLTP gemessenen Kra sto�verbrauchs- und CO2-Emissionswerte in vielen
Fällen höher als die nach dem NEFZ gemessen.

Ende der ersten Hälfte hin verspielte. Der zweite 

Durchgang verlief teils chaotisch, fand aber nach 

einer hochspannenden Schlussphase mit einem 

kämpferischen VfL einen blau-weißen Sieger. Mit 

einem ausgeglichenen Punktekonto von 18:18 

verabschiedeten sich die Gummersbacher auf 

Position neun in die WM-Pause.

Von Beginn an deutete sich ein intensives Spiel 

an, in dem die Abwehrreihen die ersten Szenen 

dominierten. Insbesondere die Defensive der 

Hausherren präsentierte sich beweglich auf den 

Beinen.

VFL GUMMERSBACH – HSV HAMBURG 31:30 (16:17)

VfL beschert Fans in ausverkaufter      

       SCHWALBE arena zum Jahresabschluss 

mit emotionalem Sieg über Hamburg

FOTO: STEFFIE WUNDERL
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Nach dem 2:2-Ausgleich der Hamburger (5. Mi-

nute) kam auch die Offensive der Gummersba-

cher in Schwung und erhöhte den Spielstand mit 

einem 3:0-Lauf auf 5:2 (8. Minute), ehe sich die 

beiden Teams wieder stetig mit Toren abwech-

selten. Ein strammer Wurf aus der zweiten Reihe 

durch Julian Köster nach vorheriger Parade von 

VfL-Keeper Fabian Norsten erhöhte den Vor-

sprung der Blau-Weißen in der 16. Minute erst-

mals auf vier Treffer (10:6).

In der Folge kam jedoch ein Bruch ins Spiel des 

Bundesliga-Aufsteigers, der vorne zu ungestüm 

agierte und hinten mehr Gegenwehr von den 

Hamburgern zu spüren bekam. So ergab sich 

in der 20. Minute beim Stand von 10:9 gar die 

Chance zum Ausgleich für die Norddeutschen, 

die jedoch durch den gerade erst eingewech-

selten Gummersbacher Torhüter Tibor Ivanišević 

vereitelt wurde. Stattdessen waren es nun wie-

der die Gastgeber, die das Spiel an sich zogen 

und durch drei Treffer in Folge den Vier-Tore-Vor-

sprung wiederherstellten (13:9, 23. Minute). Ein 

sehenswertes Kempa-Tor von Ole Pregler nach 

Pass von Lukas Blohme zum 14:10 in Minute 24 

sorgte zudem für Sonderapplaus von den Zu-

schauern, die nicht weniger emotional nur eine 

Minute später die Hinausstellung von Tom Kiesler 

quittierten, der nach einem Foul die rote Karte 

sah. In der Endphase der ersten Halbzeit kam es 

nun zu kleinen Nickeligkeiten, infolgedessen die 

Gummersbacher die Konzentration schleifen lie-

ßen und sich so ungewohnte Lücken in der Ab-

wehr offenbarte. Mit dem Schlusspfiff sorgte ein 

erfolgreicher Strafwurf der Hamburger – der fünf-

te HSVH-Treffer in Folge – für den ersten Rück-

stand des VfL in der Partie (16:17).

Auch nach dem Seitenwechsel blieb die Grund-

stimmung in der SCHWALBE arena hektisch, je-

Peisker Logistik GmbH

Industriestraße 24-26  

51545 Waldbröl

Tel. 02291 / 92 68 80 

info@peisker-logistik.de

DISTRIBUTION • OUTSOURCING
SPEDITION • LAGERUNG

TÄGLICH 
STÜCKGUT-
ABHOLUNG

www.peisker-logistik.de

VFL GUMMERSBACH – HSV HAMBURG 31:30 (16:17) FOTO: STEFFIE WUNDERL
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doch fanden die Hausherren wieder besser ins 

Spiel und glichen nach einem Zwei-Tore-Rück-

stand in Minute 36 durch den Treffer von Bloh-

me zum 19:19 aus. Nach einem harten Foul an 

Hákon Dadi Styrmisson sah mit Dominik Axmann 

in der 37. Minute auch ein Hamburger die rote 

Karte. In einem höchst nervösen Spielabschnitt 

verpassten es beide Teams eine klare Linie in die 

Partie zu bringen. Starke Ballgewinne zum einen 

und fahrige Fehler zum anderen mündeten nach 

45 Minuten in einen 22:22-Gleichstand.

In der Offensive haperte es aufseiten der Ober-

bergischen an der gewohnten Effektivität, wo-

durch sich die Gäste aus dem Norden wieder 

einen Vorteil verschafften (24:27, 51. Minute). 

Mit der Unterstützung der Fans und ihrer ungebro-

chenen Moral kämpfte sich der VfL allerdings noch 

einmal heran. Der Anschlusstreffer durch Pregler 

entfachte noch einmal Mut bei den Gastgebern und 

ließ die Akteure von Sigurdsson die letzten Kraft-

reserven mobilisieren. Spätestens der Ausgleich 

zum 28:28 durch Blohme in Minute 56 sowie der 

anschließende Ballverlust der Hamburger sorgte für 

eine stehende SCHWALBE arena. Unter tosendem 

Applaus erzielte Ellidi Vidarsson die Führung zum 

29:28 (58. Minute), ehe Ivanišević in der Schluss-

minute beim Stand von 30:29 die Nerven behielt 

und einen Strafwurf der Hamburger vereitelte und 

die Gummersbacher schlussendlich mit 31:30 die 

Platte als Sieger verließen. 

TRAINERSTIMMEN:

Gudjon Valur Sigurdsson (VfL Gummersbach): Am Ende bin ich sehr glücklich, dass wir gewonnen 
haben. In den ersten 23 bis 25 Minuten haben wir super gespielt, aber dann hat Hamburg durch einen 
5:0-Lauf zur Halbzeit geführt. Ich bin zufrieden, außer dass wir in der zweiten Halbzeit zu viele tech-
nische Fehler gemacht haben, viel verworfen haben und in Überzahl zu viel liegen gelassen haben. 
Gegen Hamburg zu spielen ist immer schwer, da hatten wir in den letzten beiden Spielen gegenei-
nander kaum eine Chance. Hamburg ist ein Verein, zu dem wir aufschauen, weil sie sich nach dem 
Aufstieg als feste Größe in der ersten Liga etabliert haben. Deshalb tut es gut heute zu gewinnen. 
In der zweiten Halbzeit hätte der Sieg auch bei Hamburg landen können, aber die Parade von Tibor 
hat uns die Möglichkeit gegeben auf zwei Tore zu erhöhen. Insgesamt waren es sicherlich zu viele 
technische Fehler und zu viele verpasste Chancen auf beiden Seiten. Die beiden Punkte waren die 
Krönung für uns. Ich bin froh, dass sich die Jungs belohnt haben. Es war ein super Jahr mit dem 
Aufstieg und einer vernünftigen Hinrunde. Dieses Jahr war einfach etwas Besonderes für uns alle.

Torsten Jansen (Handball Sport Verein Hamburg): Glückwunsch an Goggi zum Sieg. Wir haben heute kein 
hochklassiges Bundesligaspiel gesehen. Es war von vielen Fehlern durchzogen, die man sonst nicht so sieht. 
Wir hatten Probleme ins Spiel zu finden und haben es in der ersten Halbzeit trotzdem geschafft. Auch in der 
zweiten Halbzeit haben wir ein bisschen besser als der VfL gespielt, es dann aber bei drei Toren Vorsprung 
nicht geschafft klare Chancen zu verwerten. Unsere rote Karte war aus meiner Sicht überzogen und hat uns 
einiger Alternativen beraubt. Neben den verworfenen Chancen haben wir hinten insbesondere in den letzten 
Minuten die Unterzahlsituationen nicht gut gelöst und deshalb letztendlich zwei Minuspunkte eingefahren.
nicht das sportlich fairste Ergebnis. Ich möchte Gummersbach und Goggi als Trainer meinen Respekt zollen, 
denn der VfL spielt wirklich eine starke Saison.

VFL GUMMERSBACH – HSV HAMBURG 31:30 (16:17) FOTOS: STEFFIE WUNDERL
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                     U15- sowie Bundesligaspieler 

               Tom Kiesler und Tom Jansen 

besuchen Anne-Frank-Ausstellung

E nde des Jahres 2022 besuchten die U15-

Mannschaft der Handballakademie VfL 

Gummersbach mit Trainer und Akademie-

leiter Jörg Bohrmann sowie die Bundesligaspieler 

Tom Kiesler und Tom Jansen die Anne-Frank-Aus-

stellung am Campus Gummersbach mit einer zwei-

stündigen Führung. Die Ausstellung selbst bestand 

zum einen aus einem historischen Teil, in dem die 

Geschichte von Anne Frank beleuchtet wurde und 

zum anderen aus einem aktuellen Part, in dem da-

rüber aufgeklärt wurde, wo uns heutzutage Dis-

kriminierung begegnet und was Identität eigentlich 

bedeutet. Sowohl die Nachwuchsspieler – selbst im 

Alter von Anne Frank, als diese Tagebuch auf der 

Flucht vor den Nazis schrieb – als auch die Bundes-

ligaprofis waren sich einig, dass der Besuch nicht 

nur informativ, sondern auch thematisch aktuell 

N icht nur der Betrieb in der Bundesl i-

ga pausierte über den Jahreswech-

sel, auch die Teams der Handball-

akademie VfL Gummersbach legten einen 

Zwischenstopp ein. Welches Resümee zur 

Saisonhälfte gezogen werden konnte, ver-

raten die jeweil igen Trainer.

Goncalo Miranda 

(U23, 3. Liga): Ich 

bin bisher sehr, sehr 

stolz und zufr ieden 

mit meiner Mann-

schaft. Wir haben 

in den vergangenen 

Monaten sehr gu-

ten und schnellen 

Handball gespielt 

und zwar mit dem 

gleichen System 

wie die Bundesl iga-

mannschaft. Finn 

Schroven hat einen 

großen Schritt in 

der ersten Mannschaft gemacht und da-

von profit iert auch meine Mannschaft. Ich 

habe insgesamt sechs Spieler, die mit dem 

Bundesl igateam mittrainieren. Es ist unser 

oberstes Ziel die Jungs vorzubereiten, da-

mit sie mit der ersten Mannschaft mittrai-

nieren und nach Möglichkeit in ein, zwei 

Jahren auch mitspielen. In den letzten Mo-

naten hatten wir ein paar Verletzungen zu 

beklagen und dadurch schwere Spiele ge-

war. Zudem hatten alle Teilnehmer während der 

interaktiven Führung durch die beiden Schüler Mika 

und Timm die Möglichkeit Nachfragen zu stellen 

und wurden selbst bei kleinen Aufgaben und Fra-

gen zum Mitmachen angeregt.

Die Anne-Frank-Ausstellung geht auf eine Initiative 

des Katholischen Bildungswerks Oberbergischer 

Kreis und des Diözesanrates der Katholiken im Erz-

bistum Köln zurück. Zudem hat die TH Köln die 

Ausstellungsfläche für die Wanderausstellung im 

Campus Gummersbach zur Verfügung gestellt. Im 

Vordergrund der Führung, die von Schülern geleitet 

wird, die eigens dafür geschult wurden, stand die 

Sensibilisierung der Themen Diskriminierung, Aus-

grenzung und Fremdenfeindlichkeit sowie die För-

derung des Miteinanders in Verschiedenheit.

habt und ein paar Punkte verloren, aber 14 

Punkte sind sehr gut und damit sind wir 

safe. Ein Überraschungsspiel von uns war 

unser guter Auftr itt in Ferndorf vor 1.200 

Zuschauern. In unserer Mannschaft steckt 

viel Qualität, wir müssen einfach nur weiter-

arbeiten. Wir haben eine junge Mannschaft 

mit Hochs und T iefs während der Saison, 

aber generel l bin ich sehr zufr ieden. Mei-

ne Jungs sind im Training immer fokussiert, 

hören zu, verbessern sich und tragen einen 

gesunden Konkurrenzkampf aus. Wir hatten 

in den vergangenen Monaten 151 Trainings-

einheiten, was ziemlich viel ist, und deshalb 

hoffe ich, dass wir nach der Pause mit ein

bisschen mehr Luft zurückkommen. Die 

Jungs haben bisher viel investiertFoto: Nastasja Kleinjung

Akademietrainer ziehen   

  Zwischenfazit 

 nach  der Hinrunde

            Foto: Nastasja Kleinjung  
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und ich hoffe, dass die zweite Halbserie 

weiter gut läuft.

Davor Rokavec (U19, JBLH): Es l iegt eine 

schwierige Saisonhälfte hinter uns, in der 

niemand mit so vielen Verletzungen gerech-

net hat, die uns in den letzten fünf Monaten 

widerfahren sind. Trotz dieser schwierigen 

Bedingungen, bei denen die Mannschaft für 

die Spiele quasi hauptsächlich von unserem 

medizinischen Personal aufgestel lt wurde, 

haben wir einige Dinge geschafft, auf die 

wir stolz sein können. Mit den Ergebnissen 

an sich sind wir sicherl ich nicht zufr ieden, 

weil wir davon überzeugt sind, dass diese 

Mannschaft viel mehr leisten kann, aber 

unter den gegebenen Umständen sind wir 

noch immer auf dem richtigen Weg und der 

ist es, langfrist ig Spieler für die erste Mann-

schaft auszubilden. Aktuel l sind mehrere 

Spieler der U19-Mannschaft regelmäßig im 

Trainings- und Spielbetrieb unserer zweiten 

Mannschaft integriert und einige haben so-

gar die Chance, mit dem Bundesl igateam 

zu trainieren und das ist ein klares Zeichen 

dafür, dass wir in die r ichtige Richtung 

arbeiten. Für das neue Jahr wünsche ich 

mir deshalb, dass wir möglichst von Ver-

letzungen verschont bleiben und den Ka-

der wieder komplett ieren können. Ich bin 

davon überzeugt, dass dann auch die ent-

sprechenden Ergebnisse kommen werden. 

Nichtsdestotrotz möchte ich an der Stel le 

noch einmal die hervorragenden Bedingun-

gen hervorheben, die wir hier vorf inden, da 

ich noch immer neu im Verein bin und trotz 

sechsmonatiger Zugehörigkeit immer noch 

beeindruckt von den Entwicklungsbedin-

gungen für junge Spieler bin, die wir hier in 

Gummersbach haben. Ebenso möchte ich 

mich auch bei al len im Verein bedanken, die 

uns von ganzem Herzen helfen, damit wir 

diese kleine Krise, in der wir uns befinden, 

so schmerzlos wie möglich überwinden 

können.

Jan Schwenzfeier (U17, Nordrheinliga): 

Bis jetzt können wir zufr ieden sein, sowohl 

was die sportl iche Entwicklung als auch was 

den sportl ichen Erfolg angeht. Wir sind mit 

einer Niederlage gegen Dormagen nicht so 

gut in die Saison gestartet, haben uns jetzt 

aber in der Deckung stabi l isiert und machen 

dort wirkl ich – mannschaft l ich wie individu-

el l – gute Fortschritte. Auch im Angriff sieht 

man, dass wir immer variabler werden und 

die Jungs mehr Möglichkeiten an der Hand 

haben. Ein besonderes Highl ight der ers-

ten Saisonhälfte war das Leistungsturnier 

in Dormagen im Oktober, als wir gegen die 

Rhein Neckar Löwen, Melsungen und Dor-

magen angetreten sind. Während wir Mel-

sungen und Dormagen schlagen konnten, 

haben wir gegen die Rhein Neckar Löwen, 

die amtierender deutscher Meister sind, 

Unentschieden spielen können. Das war 

natürl ich eine schöne Sache für die Jungs. 

Aktuel l sind erst etwa zwei Fünftel der Sai-

son gespielt, weil ein paar Spiele ausgefal-

len sind, die im neuen Jahr nachgeholt wer-

den müssen. Derzeit sind wir punktgleich 

mit Dormagen und dem Bergischen HC auf 

dem ersten Platz und werden auch im neu-

en Jahr al les daran setzen, dass wir unsere 

guten Wege weitergehen und wir dank einer 

guten Entwicklung am Ende möglichst auch 

einen guten Tabellenplatz erreichen.

Jörg Bohrmann (U15, Nordrheinliga & 

Kreisliga): Wir sind mit 26 Jungs – aufge-

tei lt in zwei Mannschaften – an den Start 

gegangen. Die Quali f ikationsrunde haben 

wir gut überstanden und konnten dadurch 

mit der U15 I in der Nordrheinl iga starten. 

Unsere U15 II hat nur ganz knapp die Quali-

f ikation für die Oberl iga verpasst und tr itt 

deshalb in der Kreisl iga an. Beide Mann-

schaften verkaufen sich in ihren Ligen sehr 

gut. Am wichtigsten ist uns dabei natürl ich, 

dass sie sich stetig weiterentwickeln, sehr 

f leißig sind und in jedem Training mit hohem 

Engagement dabei sind. Wir Trainer sind 

sehr zufr ieden mit den Jungs und sehen 

eine starke Entwicklung. Wir sind noch lan-

ge nicht da, wo wir sein wollen, hoffen aber, 

dass wir auch in der Rückrunde wieder ein 

paar Prozent drauflegen können und sich 

weiter so eine stetige Leistungssteigerung 

wie bisher, denn damit sind wir hochzufrie-

den. Mit der U15 I hätten wir im Rückblick 

sogar jetzt schon ein paar Punkte mehr ha-

ben können, die wir unglückl ich l iegen ge-

lassen haben, aber gerade aus diesen Spie-

len lernt man.

Jörg Bohrmann (U13, Kreisliga): Bei der 

U13 sehen wir eine sehr erfreul iche Ent-

wicklung. Wir konnten auch in dieser Sai-

son schon einige der älteren Spieler aus der 

U13 in der U15 I und der U15 II einsetzen. 

Dort haben sie bereits bewiesen, dass sie 
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ein großes Potenzial haben, wovon wir uns 

viel versprechen. Stas Zhukov entwickelt 

die U13 als Trainer stetig weiter und daher 

haben wir auch zur nächsten Saison wie-

der einen großen Zuwachs für unsere Leis-

tungsmannschaft im U15-Bereich zu erwar-

ten. Insgesamt haben die Kinder in dieser 

Saison sehr f leißig trainiert und das spiegelt 

sich auch in den Ergebnissen in der Meis-

terschaft wider, in der die Mannschaft un-

geschlagen ganz vorne steht.

Yannick Harder (U11, Kreisliga): Mein 

Fazit zur bisherigen U11-Saison fäl lt posi-

t iv aus. Die Jungs lernen sehr schnell und 

mich erfreut es besonders, dass man in der 

Zeit schon Fortschritte erkennt. Im ersten 

Spiel waren die Jungs noch etwas nervös, 

haben sich dann aber gefangen und Unent-

schieden gespielt. Die restl ichen Spiele bis 

jetzt haben sie souverän durchgezogen und 

deshalb freue ich mich auf den zweiten Tei l 

der Saison.

Christian Müller (U9 & U7): Von Turnier 

zu Turnier entwickeln sich die Kinder wei-

ter und haben Spaß, was uns natürl ich am 

wichtigsten ist. Auch von den Eltern bekom-

men wir häufig das Feedback, dass man 

den Kindern nach den Coronahochzeiten 

einfach anmerkt, dass ihnen das Handball 

spielen sogar noch viel mehr Spaß macht 

als sie es sich vorgestel lt haben. 

Fotos: Nastasja Kleinjung
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Ercan Celik
www.lebenswerk-physiotherapie.de
celik@lebenswerk-physiotherapie.de

3 x in 
Köln

Mein Ziel war es immer, mit dem, was
ich tue, Menschen zu helfen. Diese

Praxen sind mein Lebenswerk, und ich
werde alles dafür tun, dass meine 

Pati enten davon profi ti eren.

ULTIMATE
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bwww.select-sport.de

Komplett kontrolliertes Sprungverhalten. 
Optimale Rundheit. Extrem strapazierfähig. 
Perfekter Grip und weicher Ballkontakt.

/selectsport_de/SelectSportGermany

mizuno.de
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FOTO:  PAUL WESSELOW

SPIELEND WERTE VERMITTELN

65 aktive Kids in den Weihnachtsferien 
mit der HSO am Start

FOTOS:  PAUL WESSELOW

Nachdem es im vergangenen Winter noch 

sieben Anmeldungen waren, hatte die 

Handballschule Oberberg bei seinem Weih-

nachtsferiencamp in diesem Winter gleich 

65 Kids am Start. Zwischen den Feiertagen 

verbrachten die Kinder im Alter zwischen 

vier und 15 Jahren zwei aufregende Tage 

in der SCHWALBE arena. Im Vergleich zum 

bereits neu strukturierten Herbstcamp wur-

de das Programm noch einmal differenzier-

ter aufgebaut und zwischen zwei Alters-

gruppen unterschieden, so dass die Trainer 

der Handballschule Oberberg den Kindern 

noch gerechter werden konnten. Für al le 

Betei l igten war das Feriencamp ein vol ler 

Erfolg.
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Unser Ziel: Aktive, starke Kinder & Jugendliche.

Jetzt dabei sein! 
Alle Informationen unter: 
WWW.HANDBALLSCHULE-OBERBERG.DE 
Oder einfach links den QR-Code scannen.

Sport- und 
HandballAngebote 

für Mädchen und Jungen im Oberbergischen Kreis und darüber hinaus!

FÜR KINDER & JUGENDLICHE

Individuelle Talentförderung
Spieltagscamps
Feriencamps

FÜR KINDERGÄRTEN & SCHULEN

Kleine Ballschule
Starke Kids

FÜR TRAINER UND VEREINE

Vereinscamps
Vereinsförderung
Kooperationsvereine
Workshops/Trainerfortbildungen

FÜR UNTERNEHMEN

Firmenevents
Feriencamps für Unternehmen

PARTNER

NACHHALTIGKEITSPARTNER

KINDERGÄRTEN & SCHULEN

17 ZIELE, DIE UNSERE WELT VERBESSERN

AWO Familienzentrum  
Christa-Hasenclever

AWO Familienzentrum 
Hedwig-Wachenheim

Grundschule Steinenbrück Städt. Kindertagesstätte  
Neye Spatzen

Städt. Kindertagesstätte  
Dohrgauler Spatzen

Grundschule Niederseßmar

Pädagogische Elterninitiative  
Gummersbach

Grundschule Becke

Grundschule Körnerstraße Grundschule Lindlar Ost

Katholischer Kindergarten 
St. Raphael

Grundschule Müllenbach

Grundschule Bernberg

Städt. Kita am Sonnenhang Käthe-Strobel-Familienzentrum

Johanniter-Kita Wipperfürth DRK Kindertagesstätte 
Klause-Entdecker

Kita Käthe-Frankenthal AWO Kindertagesstätte 
Marie-Juchacz

DRK-Kindergarten Heier 
Strolche

AWO Kita 
Johanna-Kirchner 

Kindertagesstätte Alter 
Gutshof e.V.

Evangelisches Familienzentrum 
Gummersbach

Johanniter Familienzentrum 
Steinenbrück 

VfsD Familienzentrum 
Kindertreff Eichen

Johanniter-Kita Bielstein im 
Familienzentrum Wiehl

Evangelisches Familienzentrum 
Drabenderhöhe

AWO Familienzentrum 
Johanna-Heymann

Kindertagesstätte 
Wellerscheid

DRK-Kindergarten 
Pusteblume 

DRK Kindergarten Schatzkiste 

Familienzentrum pontium  
pro Hermesdorf
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D rei Jahre zweite Liga und endlich 

ist der VfL wieder in die erste Bun-

desl iga aufgestiegen. Und man ist 

nicht nur aufgestiegen, nein, der VfL stieg 

als Zweit l igameister auf. 13 Punkte vor dem 

Zweiten aus Hamm.

Saisonbilanz der Saison 2021/22:  Zuhau-

se ungeschlagen und auswärts nur sieben 

Niederlagen. Und am Ende 62:14 Punkte. 

Fünf Spieltage vor Saisonende war es klar: 

Wir steigen auf. Zurück in die LIQUI MOLY 

HBL und kurz darauf war dem VfL auch die 

Zweit l igameisterschaft nicht mehr zu neh-

men!

Und dann: zurück zuhause!

Doch die Fragen, die uns wohl al le beschäf-

t igt haben:

- Schaffen wir es uns von den Abstiegsplät- 

 zen fernzuhalten?

- Wo geht es für uns als Fans in diesem  

 Jahr hin und kann man da Zwei-Tages- 

 Touren hin machen?

- Wo steht der VfL am Ende der Saison?

Auf die erste Frage hatte der VfL schnell 

eine Antwort parat:

Nachdem man auswärts in Lemgo das ers-

te Bundesl iga Spiel gewann (und sogar 

ziemlich klar mit 30:26) und daraufhin auch 

noch den amtierenden Deutschen Meister 

aus Magdeburg am Rande einer Niederlage 

hatte und zu guter Letzt noch gegen Hamm 

und auswärts in Wetzlar gewann, schien 

FOTOS: PRIVAT

Ein Jahr wie kein anderes! 

Endlich zurück zuhause!

FANCLUB

ziemlich schnell klar, dass man dieses Jahr 

nicht einer der typischen Aufsteiger sein 

wird. (Zum Vergleich: zur WM-Pause haben 

wir bereits 18:18 Punkte. In der Abstiegs-

saison waren es nach 34 Spielen 14:54).

Und die Saison hatte noch den einen oder 

anderen Leckerbissen für uns Fans parat.

Al len voran natürl ich der 31:29-Sieg über 

Flensburg in der ausverkauften SCHWALBE 

arena! Das letzte Mal, dass der VfL gegen 

Flensburg gewinnen konnte, ist schon eine 

ganze Zeit lang her. Und auch sonst hat 

man gegen die Top Teams sehr gut abge-

schnitten.

Ein weiteres Highl ight war sicherl ich die 

Zwei-Tages-Tour, die uns Ende Oktober 

nach Hamburg geführt hat. Hat es im Nor-

den noch nicht für einen Sieg gereicht, hat 

der VfL im Weihnachtsspiel, zuhause in der 

erneut ausverkaufen Arena, nochmal eine 

Schippe drauflegen können und gewann 

verdient mit 31:30. 

Ein Jahr, das besser nicht hätte laufen kön-

nen!

Und auch für unsere Fanmannschaft war 

die erste Jahreshälfte nahe zu perfekt. Mit-

te Apri l  stand man als Sieger der Kreisklas-

se Gruppe B fest. Aus acht Begegnungen 

konnte man sieben Siege einfahren und 

musste ledigl ich eine Niederlage hinneh-

men. Und konnte so ebenfal ls als Meister 

die Saison beschließen.

Aktuel l steht die Mannschaft von Trainer 

Andreas Hawellek auf Platz drei der Tabelle 

und hat mit 7:7 Punkten ein ausgeglichenes 

Punktekonto. 
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Energie für eine

Ladetechnik – alles aus einer Hand
Beratung, Lieferung & Installation

saubere Zukunft

aggerenergie.de/wallbox

Entwickeln Sie Ihr Unternehmen zur besten Version von sich selbst.
Mit Identität. Mit Charisma. Mit uns. www.identitaetsverstaerker.com

 
 

DIE MACHERHINTER DERHEIMAT DESHANDBALLSUND DEMÄLTESTENFAMILIEN-UNTERNEHMENDEUTSCHLANDS.

       

Identitätsverstärker | AGENTUR FÜR TRANSFORMATION



LIEBLINGSESSEN: 
Burger

LIEBLINGSBAND / -SÄNGER: 
Cro / Shindy

LIEBLINGSSERIE / -FILM: 
Star Wars

LIEBLINGSREISEZIEL: 
Skandinavien (da würde ich gerne mal hin)

LEBENSMOTTO / LIEBLINGSSPRUCH:  
Worry less and do your best!

HANDBALLIDOL:  
Omar Ingi Magnusson

BEDEUTUNG MEINER RÜCKENNUMMER: 
Ich hatte die Nummer schon immer,  
weil mein Papa die früher hatte.

HOBBYS: 
Handball, Lesen, mit Freunden was unternehmen

MEIN GRÖSSTES TALENT (AUSSER HANDBALL): 
Keins

BERUFSWUNSCH ALS KIND  
(AUSSER HANDBALLSPIELER): 
Geheimagent

WELCHEN PROMINENTEN ICH GERNE 
MAL TREFFEN WÜRDE: 
Lewis Hamilton

DEINE SCHLIMMSTE ANGEWOHNHEIT: 
Zu viel nachdenken

EIGENSCHAFT, DIE ICH AN ANDEREN SCHÄTZE: 
Offenheit

SUPERHELDENKRAFT, DIE ICH GERN HÄTTE: 
Fliegen

TRAUM, DEN ICH MIR IM LEBEN  
UNBEDINGT EFÜLLEN MÖCHTE: 
In Barcelona spielen und leben

WENN ICH 3 WÜNSCHE FREI HÄTTE, WÄREN DAS: 
Gesundheit für alle, Frieden, Spaß & Freude am Leben

SPITZNAME: 
Schrovi / Schrovinho

NATIONALITÄT: 
Deutsch

GEBURTSDATUM: 
26.06.2003

POSITION: 
Rückraum Rechts

Rundschau PLUS – 
digitale News. So treffsicher 
wie unsere Spieler.

Jetzt entdecken!

LESEN. HÖREN. ERLEBEN.
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A m Mittwoch, den 7. Dezember, fand gemeinsam mit VfL-Partner 

PHILO KOTNIK das dritte Partnerevent der diesjährigen Spielzeit 

2022/23 im Gummersbacher Beach51 statt. Der VfL Gummersbach 

begrüßte insgesamt über 60 Teilnehmer zu einem magischen Weihnachts-

event in einzigartiger Atmosphäre über den Dächern Gummersbachs. Der in 

Süddeutschland geborene Mentalist PHILO KOTNIK verzauberte die Partner 

des VfL Gummersbach auf vielfältige Art und Weise und kreierte Momente, 

die ein erstklassiges VfL-Jahr erfolgreich abrundeten und bei allen Teilneh-

mern in guter Erinnerung bleiben werden.

Im Anschluss an den offiziellen Teil wurde das Beach51 selbstverständlich 

noch zum Netzwerken in entspannter After-Work-Atmosphäre genutzt. Das 

Event war erneut hochfrequentiert und aus- beziehungsweise sogar über-

bucht: Am Ende folgten über 35 Partnerunternehmen der Einladung des VfL 

Gummersbach und trugen dazu bei, dass während des Events sowie im 

Nachgang einige interessante Partnervernetzungen zu Stande kamen.

VfL meets PHILO KOTNIK - 
Magisches Weihnachts-
event für die Partner

FOTO: PHILIPP ISING PARTNERMANAGEMENT 
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Mit der Steinmüller Hotelbetriebs GmbH 

hat der VfL Gummersbach einen weite-

ren neuen Top- und Hospitality-Partner 

in seinen Reihen. Das Team der Steinmüller Hotel-

betriebs GmbH heißt seine Gäste im „Das Stein-

müller“ Hotel herzlich willkommen und freut sich, 

neue Gäste begrüßen zu dürfen. Das Hotel bietet 

den Besuchern eine hochwertige Ausstattung mit 

insgesamt 81 voll klimatisierten Zimmern, drei mo-

D er VfL Gummersbach freut sich eine lang-

fristige Verlängerung und Ausweitung 

einer bestehenden Top- und Hospitality-

Partnerschaft zu verkünden. Der Oberbergische 

Überwachungsdienst Theißen GmbH wird zudem 

neuer Exklusiv-Partner der Handballakademie VfL 

Gummersbach. Seit über 85 Jahren repräsentiert 

der Oberbergische Überwachungsdienst Theißen 

ein solides, traditionelles Familienunternehmen, das 

sich immer auf dem neuesten Stand der Sicher-

heitstechnik befindet. Das Unternehmen steht zu-

dem im Oberbergischen Kreis und über die Kreis-

grenzen hinaus als starker Wachdienst-Partner für 

Sicherheit und Zuverlässigkeit. 365 Tage im Jahr, 

24 Stunden am Tag und VdS-anerkannte Sicherheit 

– für alle Unternehmen!

Mit der Autohaus Bengelsträter GmbH 

begrüßt der VfL Gummersbach einen 

neuen Top- und Hospitality-Partner in 

seinem Partnerpool. Das Autohaus Bengelsträter 

ist seit 1985 ein familiengeführter Betrieb, die Ge-

schäftsleitung besteht aus Karl und Lena Bengels-

träter. Spezialisiert ist das Autohaus Bengelsträter 

auch seit Beginn an auf die japanische Marke Nis-

san. Die Marke Nissan ist einer der Vorreiter in der 

Zur Saison 2022/23 haben zahlreiche langfristige Part-
ner ihre Partnerschaften mit dem VfL Gummersbach 
verlängert und auch erweitert. Dazu kommen viele 
Neulinge im Partnerpool.

FOTOS: PRIVAT

Das Hotel im Herzen von Gummersbach ist neuer Partner

Sicherheit. Zuverlässigkeit. Theißen. 

Bengelsträter vergrößert Partnerpool der Gummersbacher

PARTNERMANAGEMENT

dern eingerichteten Tagungsräumen, einer Hotel-

bar und einem Fitnessraum in bester Lage direkt 

auf dem Steinmüllergelände. Im Steinmüller Hotel 

kann man von einer zentralen Lage in Gummers-

bach profitieren und das schöne Oberberg genie-

ßen. Ob E-Bike-Touren, Golfen, Shoppen auf dem 

Steinmüllergelände oder aber auch ein Heimspiel 

des VfL Gummersbach… Im Steinmüller schläft 

man immer gut!

Elektrotechnik und wird auf diesem Gebiet in den 

nächsten Jahren noch einige Fahrzeugmodelle vor-

stellen. Elektromobilität ist auf dem Vormarsch und 

deswegen in der Automobilbranche ein wichtiges 

Thema. Das Ziel der Familie Bengelsträter ist es, 

eine lange Bindung mit ihren Kunden aufzubauen. 

Dass viele der Kunden schon mehr als 25 Jahre 

zum Autohaus Bengelsträter kommen, ist ein Zei-

chen für gute Qualität und Service.

Zwei Partner-Neu- 

            zugänge und eine 

Vertragserweiterung
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Mit Ellidi Vidarsson und Štěpán Zeman 
bleiben den Oberbergischen zwei wert-
volle Spieler auch über das Saisonende 

hinaus erhalten. Der im Sommer 2023 auslaufende 
Vertrag mit Vidarsson wurde um zwei weitere Jahre 
bis 2025 erweitert. Der Kontrakt von Zeman enthielt 

eine beiderseitige Ausstiegsklausel zum 
Saisonende, die jedoch weder Ver-
ein noch Spieler nutzen möchten, 
wodurch sich der Vertrag automa-
tisch um ein weiteres Jahr bis 2024 

verlängert. „Ich bin überglücklich, 
dass die beiden hierbleiben. Bei-

de haben sich bei uns sehr 
gut entwickelt und sind 
absolute Führungsspie-
ler“, attestiert VfL-Chef-
trainer Gudjon Valur Si-
gurdsson seinen Spielern 
einen hohen Stellenwert 
im Mannschaftsgefüge: 

„Sowohl in der Abwehr, wo 
sie unter anderem unseren 

Innenblock bilden, als auch 
im Angriff spielen beide eine 
große Rolle für uns. Zudem 
sind unsere Kreisläufer wahre 
Trainingsmaschinen und vor-
bildlich in Sachen Disziplin, 
wodurch sie der gesamten 
Mannschaft viel Energie ge-
ben.“

Vidarsson wechselte im Au-
gust 2020 von seinem isländi-

schen Heimatverein ÍBV Vest-
mannaeyjar ins Oberbergische 

M it Tom Kiesler und Mathis Häseler binden 

die Oberbergischen zwei Akteure aus der 

eigenen Jugend langfristig bis 2026 an 

den Verein. „Tom und Mathis haben sich in den letzten 

Jahren permanent weiterentwickelt und sind zu einem 

wichtigen Bestandteil unserer Mannschaft gewor-

den“, erklärt VfL-Geschäftsführer Christoph Schindler: 

„Mich freut es besonders, dass zwei Spieler aus der 

Akademie langfristig den Weg beim VfL gehen und 

sich hier zu absoluten Leistungsträgern entwickelt 

haben. Das ist auch ein tolles Signal und gleichzeitig 

Motivation für alle Jungs in der Akademie, die den 

Traum haben, Profispieler in Gummersbach zu 

werden.“

Kiesler ist in Gummersbach aufgewach-

sen und gehört seit der Saison 2019/20 

zum festen Kader des Bundesligateams. 

Erstmals im blau-weißen Trikot lief der 

21-Jährige 2010 für die Minis des VfL 

Gummersbach auf. Als einer der talentier-

testen und fleißigsten Spieler seines Jahr-

gangs setzte er sich bis ins Profiteam durch und 

machte sich als Gummersbacher Abwehrbollwerk 

bundesligaweit einen Namen. „Tom ist kaum aus 

unserer Deckung wegzudenken“, bestätigt sein 

Cheftrainer Gudjon Valur Sigurdsson: „Er hat sich 

wahnsinnig entwickelt und ist von einem schüch-

ternen Jungen zu einem selbstbewussten jungen 

Mann geworden. Er ist ein Gummersbacher Junge, 

der es geschafft hat, sich in der ersten Mannschaft 

zu etablieren. Seine Entwicklung miterleben zu dür-

fen macht mich unheimlich stolz und wir erhoffen uns 

auch zukünftig viel von ihm.“ Kiesler selbst freut sich 

ebenfalls seinen noch bis 2024 laufenden Kontrakt 

bereits frühzeitig um zwei weitere Jahre zu erweitern: 

„Für mich als Gummersbacher ist es immer etwas Be-

NEWS

und ist seitdem eine verlässliche Größe im Team 
von Sigurdsson. „Gummersbach ist die Heimat des 
Handballs und jetzt ist Gummersbach auch meine 
Heimat hier in Deutschland“, setzt der Publikums-
liebling ein deutliches Statement. Trotz zahlreicher 
hochkarätiger Angebote entschied sich der isländi-
sche Nationalspieler, der heute seinen 24. Geburts-
tag feiert, seinen sportlichen Weg in Gummersbach 
fortzusetzen. „Gummersbach ist für mich der größ-
te Verein hier in Deutschland und deshalb bin ich 
sehr glücklich, dass ich für so einen Verein mit einer 
so großen Historie spielen kann. Wir haben eine 
junge Truppe, die sich in den letzten Monaten und 
Jahren sehr weiterentwickelt hat. Ich möchte 
unbedingt Teil dieser Entwicklung sein und 
deswegen habe ich mich dazu entschieden 
in Gummersbach zu bleiben“, so Vidarsson.

Seit der Saison 2021/22 läuft Zeman für 
den VfL auf. Der 25-Jährige wech-
selte vom HSC 2000 Coburg nach 
Gummersbach, wo er sich im Team 
von Sigurdsson direkt etablieren 
und ihm weiterhelfen konnte. „Ich 
freue mich hierzubleiben, weil 
ich mich beim VfL sehr wohlfüh-
le und rundum zufrieden bin“, so 
der tschechische Nationalspieler 
zu seinem Verbleib im Oberbergi-
schen. „Hier gibt es alles, was ich 
als Sportler brauche. Vom Trainer-
team und den Teamkollegen bis 
hin zu den Fans läuft alles perfekt. 
Unsere junge Mannschaft hat viel 
Potenzial und ich bin stolz ein Teil 
davon zu sein“, erklärt Zeman.

sonderes, für diesen Verein auflaufen zu dürfen. Ich 

freue mich daher vor allem weiterhin ein Teil dieser 

tollen Mannschaft zu sein und mein Bestes zu geben. 

Hier habe ich die besten Voraussetzungen mich wei-

terzuentwickeln und an mir zu arbeiten.“

Seit 2020 ist auch Häseler fester Bestandteil der 

Bundesligamannschaft des VfL Gummersbach. Der 

Rechtsaußen durchlief ab 2014 die Nachwuchs-

teams der Oberbergischen und machte schon früh 

durch seine athletische und dynamische Spielweise 

bundesweit auf sich aufmerksam. Beim Deutschen 

Handballbund ist Häseler Teil des Stammkaders der 

U21-Nationalmannschaft. „Mathis ist ein sehr talen-

tierter Rechtsaußen, der sein Können mehrfach bei 

uns unter Beweis gestellt hat. Bis zu seiner Verletzung 

war er auf einem überragenden Weg und man merkt 

ihm an, dass er jeden Tag selbstbewusster und er-

wachsener wird. Er arbeitet sehr hart an 

seinem Comeback und ich freue 

mich darauf, wenn er uns wie-

der zur Verfügung steht“, so Si-

gurdsson Ende 2022 über seinen 

Schützling: „Auch Mathis ist ein 

Spieler, auf den wir für die Zukunft 

bauen und der großes Potenzial 

hat, weshalb wir uns sehr freu-

en, dass er hier bleibt.“ Der 

20-Jährige selbst äußert sich 

ebenfalls positiv zu seinem 

Verbleib im Oberbergischen: 

„Ich freue mich sehr drei 

weitere Jahre ein Teil dieses 

Teams zu sein und werde 

alles geben, um der Mann-

schaft zu helfen.“

Eigengewächse Kiesler und  

    Häseler verlängern langfristig  

           beim VfL Gummersbach

VfL setzt auf Kontinuität am       

              Kreis - Vidarsson und Zeman  

bleiben in Gummersbach
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M it Torhüter Daniel Rebmann hat der 
VfL Gummersbach seinen ersten Neu-
zugang zur Saison 2023/24 bekannt 

gegeben. Der 28-Jährige erhält bei den Oberber-
gischen einen Zwei-Jahres-Vertrag und wird ab der 
kommenden Saison gemeinsam mit Tibor Ivanišević 
das Torhütergespann der Blau-Weißen bilden. „Für 
uns ist es eine überragende Verpflichtung“, äußert 
sich VfL-Cheftrainer Gudjon Valur Sigurdsson zum 
Neuzugang: „Wir freuen uns sehr, dass er sich als 
Torwart mit solch einer Qualität für uns entschieden 
hat.“ Auch Gummersbachs Geschäftsführer Chris-
toph Schindler ordnet die Verpflichtung von Reb-
mann entsprechend hoch ein: „Ich freue mich sehr, 
dass sich Daniel für uns entschieden hat. Wenn man 
sieht, dass sich ein Torhüter für uns entscheidet, der 

Göppingens Daniel Rebmann bildet ab 

Sommer 2023 das Torhüterduo mit 

Ivanišević beim VfL Gummersbach

im letzten Jahr in der deutschen Nationalmannschaft 
war, in seinem Heimatverein die klare Nummer eins 
ist, regelmäßig gute Leistungen in der Bundesliga 
bringt und aktuell Europapokal spielt, ist das ein Zei-
chen dafür, in welche Richtung sich der VfL Gum-
mersbach bewegt und wie attraktiv er für viele Spie-
ler in den vergangenen Jahren geworden ist.“

Rebmann wechselt vom Ligakonkurrenten FRISCH 
AUF! Göppingen, für den er seit 2017 in der Bundes-
liga aufläuft, ins Oberbergische. „Daniel hat reichlich 
Bundesligaerfahrung und stellt sein Können in Göp-
pingen Woche für Woche eindrucksvoll unter Be-
weis. Wir haben sehr gute Gespräche geführt und 
ich bin glücklich, dass er zum VfL kommt“, ergänzt 
Sigurdsson. „Ich freue mich riesig auf Gummers-

bach“, fügt Rebmann selbst hinzu: „Gummersbach 
ist ein ganz großer Name im deutschen Handball mit 
viel Tradition und Geschichte, deshalb hat mich ihr Inte-
resse sehr gefreut. Ich habe mit Goggi sehr produktive 
Gespräche geführt und auch von Mario Kelentrić, der 
als Torwarttrainer sehr wichtig für mich ist, kam mir eine 
große Wertschätzung entgegen.“ Rebmann stammt 
aus der eigenen Nachwuchsschmiede von FRISCH 
AUF! Göppingen, wo er sich aktuell zum Stammtor-
hüter entwickelt hat. „Jetzt gehe ich zum ersten Mal 
weg von meinem Heimatverein, bei dem ich sehr lange 
war. Ich bin davon überzeugt, dass es mich in meiner 
Karriere weiterbringt, wenn ich mich einmal in einem 
anderen Umfeld mit anderen Spielern und Konkurren-
ten beweisen und durchsetzen muss. Davon kann ich 
nur profitieren“, so der Neuzugang des VfL, der sich 

auch auf die Zusammenarbeit mit Ivanišević freut: „Es 
ist unsere Aufgabe ein erfolgreiches Torwartgespann 
zu bilden und die wollen wir erfüllen!“

Der Verpflichtung von Rebmann steht der Abgang 
der beiden aktuellen Gummersbacher Keeper Martin 
Nagy und Fabian Norsten gegenüber. Bei Nagy ma-
chen die Oberbergischen von ihrer Option Gebrauch 
den Vertrag nach der laufenden Saison zu beenden 
und dem Ungarn somit die Freigabe für einen neuen 
Verein zu erteilen. Auch der Kontrakt mit Norsten läuft 
zum Saisonende aus. Der Schwede hatte bereits vor 
seiner Verpflichtung zu Saisonbeginn einen Vorver-
trag zur Saison 2023/24 bei Aalborg Håndbold unter-
schrieben und wird den VfL wie geplant im kommen-
den Sommer verlassen.

NEWS
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W ährend der Spielbetrieb in der 

LIQUI MOLY HBL ruht, hat der 

VfL Gummersbach seine Per-

sonalplanung weiter vorangebracht und 

den Vertrag mit seinem Eigengewächs Finn 

Schroven um drei Jahre verlängert. Nach 

Tom Kiesler und Mathis Häseler, die eben-

fal ls aus der eigenen Jugend stammen, ist 

Schroven bereits der dritte Akteur, der so-

mit langfrist ig bis 2026 an den Verein ge-

bunden wird. „Finn hat sich unglaublich 

entwickelt und deshalb freuen wir uns sehr, 

dass wir seinen Vertrag verlängern konn-

ten und er hoffentl ich eine große Zukunft in 

Gummersbach hat“, äußert sich sein Chef-

trainer Gudjon Valur Sigurdsson.

Der 19-Jährige wechselte 2019 vom TV 

Rheinbach in die U17-Mannschaft der 

Handballakademie VfL Gummersbach. Be-

reits in der Aufstiegssaison 2021/22 l ief der 

Linkshänder mehrfach für die Profimann-

schaft auf, für die er im Oktober 2021 ge-

gen den TV 05/07 Hüttenberg sein erstes 

Pfl ichtspieltor erzielte. Seit der laufenden 

Spielzeit gehört er zum festen Kader der 

Bundesl igamannschaft. „Durch den Ausfal l 

von Nemanja Zelenović hat er viele Spiel-

antei le bekommen und sich mehr als be-

wiesen“, lobt ihn sein dortiger Headcoach 

Sigurdsson: „Finn macht Woche für Woche 

Fortschritte und scheint einer dieser Spie-

ler zu sein, die sich sofort an das Niveau 

der Liga anpassen können, in der er spielt.“ 

Zum aktuel len Zeitpunkt der Saison gehen 

bereits 13 Tore auf das Konto 

des Gummersbacher Youngs-

ters. „Ich freue mich sehr meinen 

Vertrag verlängert zu haben und 

fühle mich sehr wohl, sowohl in 

Gummersbach als auch beim 

Verein, der Mannschaft 

und al len Verantwortl ichen 

dort“, so Schroven: „Ich 

spiele hier seit der B-Ju-

gend und mir gefäl lt 

das gesamte Umfeld, 

die Vorgehensweise, 

Mental ität und Zielaus-

richtung in Gummers-

bach. Ich spüre das 

Vertrauen von Goggi, 

Christoph und dem Ver-

ein, möchte als Mensch 

und Spieler wachsen und 

die nächsten Schritte in 

meiner Entwicklung ge-

hen.“

NEWS

KOMMEN SIE MIT UNS INS GESPRÄCH!

Tiberius Jeck

Eugenstr. 1a

42897 Remscheid

T  02191 6940700

E tiberius.jeck@tiberiusjeck.de

W  www.tiberius-jeck.de

Unternehmer zu 
 Investoren machen.

BRINGEN SIE BALANCE 
IN IHR VERMÖGEN.   

MIT TIBERIUS JECK, IHREM UNTERNEHMER-BERATER. 

25 JAHRE UNTERNEHMER-ERFAHRUNG, 
Rundum-Vermögensbetreuung, klare Investitions-

und Unternehmensstrategien.  

LIQUIDITÄTSOPTIMIERUNG

• Ausnutzung von Skonto

• Zinsersparnis bei Finanzierungen 

RISIKOMINIMIERUNG 

• Risiken identifizieren, bewerten, 

 vermeiden, verringern

FACHKRÄFTE VERPFLICHTEN

• Die besten Fachkräfte finden und binden

Mit Finn Schroven 

      verlängert nächster Youngster 

beim VfL Gummersbach

6666



Auf die Plätze ...  fertig ...

RPKmedia.com
+49 (0)2102 539 160

OFFIZIELLER MEDIEN-PARTNER

H A N D B A L L  WA R  
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Die LIQUI MOLY Handball-Bundesliga mit WOW
Mit WOW streamst du alle 306 HBL-Spiele der LIQUI MOLY  

Handball-Bundesliga live, einzeln und in der Handball- 
Konferenz. Namhafte Experten wie Stefan Kretzschmar, Martin  

Schwalb, Pascal Hens und Heiner Brand bringen zusammen  
mit dem Team um die Moderatoren und Kommentatoren wie  

Markus Götz, Jens Westen und Karsten Petrzika die Emotionen  
von der Platte live in die Wohnzimmer.

wowtv.de

172343_08_K3_Sky_Sportmarketing_Anz_Stationmagazin_Handball_22-23_SC_DHFK_Leipzig_210x148,5mm.indd   1172343_08_K3_Sky_Sportmarketing_Anz_Stationmagazin_Handball_22-23_SC_DHFK_Leipzig_210x148,5mm.indd   1 05.08.22   14:3405.08.22   14:34



ULTIMATE
Top-Wettspielball. Handgenäht. 
EHF-APPROVED.

Komplett kontrolliertes Sprungverhalten. 
Optimale Rundheit. 
Extrem strapazierfähig. 
Perfekter Grip und weicher Ballkontakt.

E  /SelectSportGermany c  /selectsport_dewww.select-sport.de

Partnerportal jetzt auch als App! 
Gemeinsam mit BeyondSport hat der VfL Gummersbach das  
Partnerportal weiter digitalisiert und eine gemeinsame App  
veröffentlicht, die im AppStore sowie im Google PlayStore kosten-
frei zum Download zur Verfügung steht. Somit können die Partner 

des VfL Gummersbach ab sofort auch über ihre App Nachrichten  
empfangen, News lesen und mit anderen Partnern in Kontakt  
treten! Zusätzlich erhalten alle Partner die Möglichkeit sich online 
zu den jeweiligen Netzwerkveranstaltungen einzutragen und die 
Teilnahme zu bestätigen!



FOTO: RADIO BERG

DAVID BOSBACH, VOLONTÄR

I m Oktober habe ich bei Radio Berg mein Vo-

lontariat begonnen. Dass auf meinem Ausbil-

dungsplan auch Schlittenfahren steht, hätte 

ich nicht gedacht. Passend zum ersten richtigen 

Schnee in diesem Winter ging es für mich nach 

Reichshof ins Skigebiet Blockhaus. Die TÜV-Ab-

nahme des Schlepplifts stand an. 

Eigentlich lief alles nach Plan: Ich habe Matthias 

Schmidt vom TÜV bei der Überprüfung begleitet 

und eine Reportage aufgenommen. Die Nummer 

war eigentlich gegessen und ich bereit wieder zu-

rück in die Redaktion zu düsen. Doch dann klingelt 

mein Handy: „Hallo David, Heike hier. Fährst du 

bitte noch die Piste runter und nimmst dich dabei 

mit dem Mikrofon auf?“

Ich, wie immer nur in Sneaker und Jeans unter-

wegs bei -7 Grad, war völlig vorbereitet. Also gar 

nicht. So bin ich, die Socken schon pitschnass, 

den Hang hoch durch den Schnee gestampft. 

Erst wollte ich eine Mülltüte als Popo-Rutscher 

verwenden, aber zum Glück stand oben dann 

doch ein kleines Mädchen mit ihrem Vater, von der 

ich mir einen Schlitten-Bob leihen konnte. Meine 

größte Angst war nicht, in das Lifthäuschen zu 

krachen, sondern dass ich das viel zu kleine Ding 

mit meinem Gewicht in zehn Teile zerlege und das 

Mädchen zum Weinen bringen würde. 

Aber ich habe nicht lang nachgedacht, mich rein-

gesetzt, Beine hoch und Abfahrt! Mit meinen fast 

1,90m auf diesem Mini-Bob sah ich aus wie ein 

Gorilla in einem Smart. Erst als ich Tempo auf-

genommen habe, wurde mir klar, dass Bremsen 

ohne Schuhprofil gar nicht klappt. Also bin ich 

die Buckelpiste runtergeschossen, in der Hoff-

nung irgendwie auszurollen. Unten angekommen 

habe ich dann den Schlepplift für dieses Jahr ein-

geweiht und mich den ganzen Berg hochziehen 

lassen. Dann das gleiche nochmal von vorne. Und 

ich muss sagen, ein bisschen habe ich es genos-

sen.

PS: Der Bob ist heile geblieben. Also keine wei-

nenden Kinder.     

RADIO BERG

Abfahrt  

     mit Bob

7272



GEMEINSAM IN DIE ZUKUNFT

VfL-Partner

Hauptsponsor

top-Partner

Premium-Partner

Das VfL-Netzwerk wächst beständig und gewinnt als regio-
nale Begegnungsplattform für die Wirtschaft zunehmend an  
Bedeutung. Hier haben die Unternehmer vor und nach den 
Spielen die Gelegenheit, sich untereinander auszutauschen 
und neue Kontakte zu knüpfen.

Nehmen Sie unsere Sponsoren etwas genauer unter die Lupe 
und profitieren auch Sie vom Engagement unserer Partner beim 
VfL Gummersbach! Bei Interesse stellen wir Ihnen gerne in ei-
nem persönlichen Gespräch die Vorteile einer Partnerschaft vor.

BERGLAND
GRUPPE

Exklusiv-Partner

7574



Team-Partner

Medien-Partner

Ausruster

LogenPartner

TK HALLENPROFIS
SPORTFLOOR AND MORE

777776



Hospitality-Partner

797978



Betriebseinrichtung + Raumakustik

818180



1861-Club
1861

Club

LANXESS ARENA
KÖLN

JETZT TICKETS SICHERN!

15. & 16. APRIL
2023

UM DEN DHB-POKAL
REWE FINAL4
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1 A AUTOSERVICE ALF BEHRENDT

1A AUTOSERVICE UWE BUHR

A & S REIFENTECHNIK INH. ACHIM 
BURGHOFF

ABA SCHLÜSSELDIENST KARLSRUHE

ACHIM ECKSTEIN

AGST DRAHT & BIEGETECHNIK GMBH

AKTIVDESIGNHAUS DÜCKER GMBH

AKTIVRAUM UND AKTIVRAUM PHYSIO 
GMBH

ALB. TROMMERSHAUSEN WWE.

ALLIANZ TEAM AXEL RÖDER

ALLSER INH. HERMANN KLEIN

ANDRÉ REIMANN MALERFACHBETRIEB 
GMBH

ANDRÉ WIEBEL

ANDREA BECKER

ANDREAS GERIGK

APOTHEKE AM WILDENKUHLEN KIERSPE

ARCHITEKTURBÜRO KLEIN INH. DIPL.-ING. 
ARCHITEKT PETER HINTZ

ARCHITEKTURBÜRO PLANWEBER IN 
NÜMBRECHT

ASK GMBH

ATM AUTO-TEILE MAGAZIN GMBH

AUGE + OHR ALTHÖFER GMBH & CO. KG

AUTO ROGGENDORF GMBH

AUTOHAUS BERGNEUSTADT LEY GMBH

AUTOHAUS BÜTH, INH. CHRISTOPH KLEIN

AUTOMATEN PHÖNIX GMBH

AUTO-SAPP IN REICHSHOF

AUTO-SCHUH IN MORSBACH

BÄCKEREI LANGE GMBH & CO. KG

BÄCKEREI-KONDITOREI HANS-JOACHIM 
ROSENBAUM

BALDSIEFEN GMBH

BAES DEUTSCHLAND GMBH

BARUTZKY GMBH

BAUELEMENTE WEDDING

BAUUNTERNEHMUNG HORST STÖBER

BBS BETON BOHR SÄGESERVICE GMBH 
ELEKTROANLAGENBAU

BETTING.COM

BILANZBUCHHALTERIN INA KUHLMANN

BLUMENAMBIENTE NADJA PRINZ IN 
LINDLAR

BLUE-WHITE DYNAMITE

BRAEUCKER CNC-ZERSPANUNGSTECHNIK 
INH. KLAUS BRAEUCKER

BUCHHALTUNGSBÜRO ELISABETH HÖL-
KER-ZIMMERMANN

BÜRGER’S BACKSTUBE INH. ANDREAS 
BÜRGER

BÜRGER’S BACKSTUBE INH. ANDREAS 
BÜRGER

CAR-SERVICE-POINT GM GMBH & CO.KG

CASINOPILOT24.COM

CASINOVERGLEICH.EU

CENSUS REAL ESTATE GMBH

CF FITNESS GUMMERSBACH GMBH

CLAUDIA THAMM

CLICKLABS MEDIENAGENTUR

CURADENT ZAHNTECHNIK

DACHDECKERMEISTERBETRIEB STEFAN 
WEDDING

DENTALTECHNIK HARTMANN KORSCHEW-
SKI GBR

DER HOLZWURM AXEL NEWIGER INH. 
A.NEWIGER

DER LEUCHTEN LADEN

DIETER BRÜNING

DIETMAR HORN

DIPL.-HEILPÄD. SPRACHTHERAPEUT 
THORSTEN JÄGER

DIPL.-ING. ARCHITEKT FRANZ SZILAGYI

DIPL.-ING. THOMAS KRIEGER VERMES-
SUNGSBÜRO

DIRK REUBER INSTALLATIONS-MEISTER-
BETRIEB

Unterstutzer-Club
Unterstutzer

Club
DIRK SIEMERKUS DACHDECKERMEISTER-
BETRIEB

DIRK STEINBACH

DORNSEIFF GMBH

DR. SASCHA BONNESS MSC PRAXIS FÜR 
ZAHNHEILKUNDE

DREBELHOF WERBETECHNIK INH. CARINA 
DREBELHOF

E & M GARLING

ECHTGELD CASINOS

EDV ACHENBACH GMBH

ELEKTRO GROSSE-ALLERMANN GMB

ELEKTRO IRRGANG INH. JOACHIM IRR-
GANG

ELEKTRO THIEDECKE INH. DIPL. ING. 
STEFAN KAPP

ELEKTROTECHNIK MEISTERBETRIEB 
STEFAN SCHMALENBACH

ELMAT SCHLAGHECK GMBH & CO. KG

ERGEBNISWERK – FINEST TRAVEL

EULER OPTIK IN NEUNKIRCHEN-SEEL-
SCHEID

EUROBREMSBAND GMBH

FAHRSCHULE BICHER INH. ANNETTE 
BICHER

FARBHAUS SCHULTE MALERBETRIEB & 
FACHHANDEL INH. DIRK SCHULTE

FERIENHAUS HASSENJÜRGEN – REICHS-
HOF

FÖRST FAHRSIMULATOREN GMBH

FOX-ON DATENSCHUTZ GMBH

F-PLAN GMBH WIEHL

FRANK KRÄMER STRASSEN- , TIEF- & 
GALABA

FRITZ KRIEGER GMBH

FTW WERNER WÜRTH GMBH

GABRIELE´S AUTOMOBILE GMBH

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU STEFAN 
ENDRES IN KIERSPE

GEBR. HESSE GBR IN REICHSHOF

GEFI-ELEKTRONIK GMBH & CO KG

GEORG THAMM

GILBERG DIE MITTELSTANDSOPTIMIERER

GONDOLF & PARTNER GMBH  
VERSICHERUNGSMARKLER

GRABMALE STRÄSSER GMBH

GVS – GUMMERSBACH GMBH

HALLER OPTIK INH. MICHAEL HALLER

HANS DABRINGHAUSEN BEDACHUNGS 
GMBH

HARDTER HOF

HAUS FÜR PHYSIOTHERAPIE INH. DIANA 
RÜFFLER-HAUS

HAUSBAU LANGER GMBH

HDI BEIER – DAS IST VERSICHERUNG

HDI GENERALARGENTUR GUIDO NEU-
HÄUSER

HILLNHÜTTER ARCHITEKTEN

HKR STEPHAN MÜLLER LANDSCHAFTS-
ARCHITEKTEN

HMS-KARTON H. MÜLLENSCHLÄDER

HOLLÄNDER DIELE

HOLZ – MEESER MODERNE BAUELEMEN-
TE GMBH

HORBACH WIRTSCHAFTSBERATUNG 
MARTINA PETER

HOTEL JACOBS GMBH

HOTEL RESTAURANT STREMME BE-
TRIEBSGES. MBH

IMMOBILIEN HILDEBRANDT

INGENIEURBÜRO BOHLE

INGENIEURBÜRO HOLZEM & HARTMANN 
GMBH

JÖRG HAMMER BAUUNTERNEHMUNG

J. PETER HUNOLD

JÖRG HEINTZE GARTEN- UND LAND-
SCHAFTSBAU GMBH

JS FULFILLMENT & IT SERVICES

JUTTA BECKER

KABECK´S KNIGGE AND MORE

KAI LACH

KARL JUNGBECKER GMBH & CO. KG

KARL OTTO HARDT GMBH

KARL ZIMMERMANN GMBH & CO. KG

KFZ-TECHNIK-SCHAUL INH. DIRK SCHAUL

KISTEN PALETTEN STEFAN DOBROWOLSKI

KOHLS UND PARTNER – HEILPRAKTIKER 

KÜCHENSTUDIO BECKMANN

KUGELMEIER PERSONALÜBERLASSUNG 
GMBH

KUNSTZAHNKUNST EKKERHARD SCHUL-
ZE GMBH

KUSU KOMMUNIKATION UND SICHERHEIT 
URBAN

LA DEIN FRISEUR LIESA ALINA LAUSBERG

LANDGASTHOF REINHOLD

LANDMETZGEREI KÜRTEN INH. STEFAN 
AHLEMEIER

LEDDA DREH- & FRÄSTEILFERTIGUNG INH. 
JAKOB PENNER

LINDEN-APOTHEKE OLPE

LOGALYTICS GMBH

LÖTTGEN &. WEVER OHG

LUTZ KLUCZNIK

M. STÖCKER GMBH

MALERFACHBETRIEB ERIC STRANZEN-
BACH GMBH

MALERWERKSTATT KÜLHEIM 

MARCO MÜLLER

METALLBAU HEPNER

METZGEREI MÜLLER WIEHL

METZGEREI STEFAN LANG

METZGEREI WINKLER INH. FALKO 
WINKLER

MHS – SONDERMASCHINEN GMBH

MICHAEL GRAEN BIOLOGISCHE BAU-
STOFFE

MIHOME JULIA ORTNER & PARTNER 
ARCHITEKTEN MBB

MICHAEL ZINDLER

MILONE WALTER KOLPINGHAUS INH. 
WALTER MILONE

MÜLLER FORST- UND GARTENTECHNIK – 
DER MÜLLER MACHTS´

NEON-BRÜGGEN GMBH

NEUECASINOS24.COM

NIERSTENHÖFER INGENIEURE

NOHL GARTEN- U. LANDSCHAFTSBAU 
INH. KARSTEN JUNG

NOWAK DRUCKLUFT- UND HYDRAULIK-
TECHNIK GMBH & CO.KG

OBG OBERBERGISCHE GIPSWERKE GMBH

OLIVER SCHMIDT DACHDECKERMEISTER 
INH. OLIVER SCHMIDT

HOTEL THEILE GARNI

PECON INVEST GMBH & CO. KG

PETER MACK DACHDECKERMEISTER 
GMBH

PETER HERRMANN

PHOTOVOLTAIKANLAGEN WEITERSHAUS 
GMBH

PHYSIOTHERAPIE CLAUDIA RÖTTGER IN 
WIEHL

PHYSIOTHERAPIE DICKEL – THERAPIE · 
PRÄVENTION · WELLNESS

PHYSIOTHERAPIE NISHA JUNG

PODOLOGISCHE PRAXIS MARIA LUISE 
KUSENBERG

PRAXIS FÜR LOGOPÄDIE SONJA UELLEN-
DAHL

PROCUT DEUTSCHLAND ARMIN BRÜCK-
MANN

PROVINZIAL VERSICHERUNGEN GE-
SCHÄFTSTELLE KIERSPE INH. STEPHAN 
JATZKOWSKI

RADSPORT HELLWIG

RAINBOW INTERNATIONAL KÖLN CITY 
SCHADENMANAGEMENT GMBH

REICHERT GMBH

REIFEN-SERVICE-WIEHL INH. HANS-JÖRG 
NAWOTKE

REINER BERGHOFF ELEKTROINSTALLA-
TION IN ENGELSKIRCHEN

RESTAURANT LINDENSTÜBCHEN INH. 
APOSTOLOS KOROMILAS

RESTAURANT PFAFFENBERG INH. CARLO 
D’AGNOLO

RESTAURANT RHODOS INH. NEOFITOS 
PAPADOPOULOS

ROHRBECK GMBH SANITÄR- & HEIZUNGS-
TECHNIK INH. JOACHIM ROHRBECK

ROLAND REINIGUNG GUMMERSBACH

ROSEN APOTHEKE ARNE TRIPPEE E.K.

ROTHSTEIN BEDACHUNGEN SIMON 
SCHNEIDER E.K.

RR-BIKES RALF RÖTTEL

ROSI UND KARL HEINZ SCHUBERT

RUSSE BEFESTIGUNGSTECHNI

SALLER GMBH

SCHIFFBAUER MONTAGE GMBH

SCHILDER ROHOFF GMBH

SCHLAFOASE

SCHIMMELPETER-STRAMM GMBH

SCHMIDTS BACKSTÜBCHEN INH.WERNER 
SCHMIDT

SCHREINEREI KNIPP IN MUCH

SCHULZ + WITT GMBH

SHS GES.FÜR SCHLÜSSELFERTIGES 
BAUEN MBH

SIEBDRUCKBEDARF W. SCHMITZ GMBH

SINNVOLLE GARTENGESTALTUNG FLO-
RIAN WEISS

SILKE KABRANIS

SMD GMBH STACHELSCHEID METALLWA-
REN UND DREHTEILE

SPOBUNET.DE

SPORTWETTEN24.COM

STABA ARTE GMBH

STEFANIE THAMM

STUFFIS WERBUNG & MARKETING

T.FISCHER-TECHNIK

TCS HUNDHAUSEN GMBH

TELLSOLAR TECHNIK

TERRASYSTEM GMBH BODENGUTACHTER

THERMO-TECHNIK NOATZKE GMBH & 
CO KG

THOMAS & ALEXANDER METZ

TISCHLEREI UDO + DIRK SCHMALE GBR

TO-RO MEDICAL

TRACHTENMODEN BENDER IN WIEHL

TRAUTMANN GABELSTAPLER GMBH

UTTA KIRCHHOFF

VEBATEC-TECHNIK GMBH

VERSICHERUNGSBÜRO RÖDDER

WALDHOTEL TROPFSTEINHÖHLE IN WIEHL

WALTER SCHÄFER GMBH & CO. KG  
PRÄZISIONSDREHTEILE

WENDENER AUGENOPTIK INH. EVELYN 
MOLLENHAUER

WETTANBIETER DEUTSCHLAND

WETTEN.COM

WPS GT GMBH

WILHELM HENN

WOLFGANG BARTH

WS MANAGEMENT & ENGINEERING UG

WSK ZUSCHNITTE UG

XYLOTEC HOLZ- U. MASSIVBAU GMBH

ZAHNÄRZTLICHE GEMEINSCHAFTSPRAXIS 
DR. SIEPER & DIDSZUWEIT-MATHIA

ZAHNARZTPRAXIS DR. PURIA BIGDALI

ZAHNÄRZTLICHE GEMEINSCHAFTSPRAXIS 
DR. OLIVIA SCHNIEBER UND THOMAS 
JERIG

ZAHNARZTPRAXIS GABRIELE LOHRBEER 
IN WIEHL

ZAHNARZTPRAXIS MICHAEL BRUCHHAUS 
INH. MICHAEL BRUCHHAUS

ZIMMEREI UND BEDACHUNGEN INH.
CHRISTOPH WEIGAND

Spielplan 2022/23
Vfl Gummersbach

Samstag | 04. Februar 2023 | 19:00 Uhr
VFL GUMMERSBACH VS. TBV LEMGO LIPPE

Donnerstag | 09. Februar 2023 | 19:05 Uhr
VFL GUMMERSBACH VS. TBV LEMGO LIPPE

Donnerstag | 23. Februar 2023 | 19:05 Uhr
ASV HAMM-WESTFALEN VS. VFL GUMMERSBACH

Donnerstag | 02. März 2023 | 19:05 Uhr
VFL GUMMERSBACH VS. MT MELSUNGEN

Donnerstag | 30. März 2023 | 19:05 Uhr
SC DHFK LEIPZIG VS. VFL GUMMERSBACH
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Identitätsverstärker GmbH

Agentur für Transformation 
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Druck

Druckhaus Gummersbach PP GmbH

Werner-von-Siemens-Straße 10

51674 Wiehl

Telefon: 02261 9572-0

E-Mail: info@druckhaus-gummersbach.de
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Telefon: 02261 / 8083-0 • Fax 02261 / 8083-15 • info@vfl-gummersbach.de • www.vfl-gummersbach.de
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Foto des Tages!

W
as gibt es in der Fremde Schöneres als mit den eigenen 

Fans den Auswärtssieg zu feiern?! Beim Einzug ins DHB-

Pokal-Viertelfinale in Hamm am 21. Dezember wurde 

unsere Mannschaft wieder einmal von zahlreichen Fans begleitet, 

gepusht und zum Erfolg getragen.
FOTO: NINA BRÜGGEMANN
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WIR MACHEN DEIN E-BIKE

Der Schwalbe Marathon E-Plus. Der unplattbar-Reifen speziell für E-Bikes. Für 100% Fahrspaß bringt er Sicherheit, 
Haltbarkeit, Leichtlauf, Stabilität und Langlebigkeit untrennbar zusammen. schwalbe.com/marathon-eplus/

Mit unseren legendären Marathon-Reifen werden Touren- und Stadträder „unplattbar“. Für Europas Mountainbiker sind wir die „beste 
Marke“. Auf Schwalbe PRO ONE Reifen vertrauen Profiteams und Top-Triathleten aus aller Welt. Wir sind die führenden Spezialisten für 
Fahrradreifen. Weltweit vertreten in über 40 Ländern. Zu Hause im Oberbergischen. Begeistert vom VfL Gummersbach.

Schwalbe | Ralf Bohle GmbH - 51580 Reichshof


